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Wir bieten Hausbesuche für Fuß- und Handpflege 
in Gablitz und Purkersdorf an. 

Terminvereinbarungen unter 0664/399 83 53 
 

 

Angebot: 
Fußpflege und 
Handpflege € 35,- 

 
 
 
 
 
 

Zusätzlich habe ich ein eigenes Kosmetik- und Fußpflege-Institut 
in 1130 Wien, Fasangartengasse 4, www.beautyformoments.at 

BUNGALOW CLUB PURKERSDORF 
(90 Sommerhäuser,  

Bad, Tennis, Clubrestaurant)  
 

sucht ab sofort tüchtige(n) 
Wirtin/Wirt 

für den Saisonbetrieb Mai – September 
(Do-So, Veranstaltungen) 

 

Kontakt: 0664/3831200 od. 0676/5114426

 

DACHRINNENREINIGUNG

HAUS- und GARTENSERVICE

Dokumentation des optischen Zustandes

Schützen Sie Ihr Haus vor Wasserschäden! 
Verschmutzte bzw. verstopfte Dachrinnen 
können einen erheblichen Schaden 
verursachen.
Lassen Sie Ihre Dachrinnen regelmäßig 
reinigen!

Brauchen Sie Hilfe im Garten? 
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner!

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir beraten 
Sie gerne!

Ihr Rinnenspezialist
Harald Brandstetter
2061
Untermarkersdorf 64
Tel.: 0680 30 300 52
Mail: office@ReineRinne.at
www.ReineRinne.at

5 % Rabatt
Aktion bis
1.6.2016
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Editorial

Gablitzer Senioren feiern, 
Gablitzer Wirtschaft blüht auf – 

Ein Frühling, der nur Grund für Optimismus gibt

Sehr geehrte Gablitzerinnen
und Gablitzer,

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Die vergangenen 2 Monate haben 
 zahlreiche Anlässe geboten, um 
zu feiern, mir aber auch Gelegen- 

heit gegeben, mich wieder 
einmal zu bedanken.

Als „Familienparadies im 
Wienerwald“ wollen wir ganz 
bewusst ein Ort sein, in dem 
sich alle Generationen wohl 
fühlen. 

Einen ganz wesentlichen 
Stellenwert beim Angebot für 
die ältere Generation spielen 
die beiden Organisationen 
Pensionistenverband und 
Senioren-bund. Die Obleute 
Aloisia Zwettler und Friedrich Warholek 
stellen mit ihren Vorständen jährlich 
ein umfangreiches Programm auf die 
Beine, angefangen von regelmäßigen 
Treffen, einem Kulturprogramm über 
Tagesausflüge bis zu gemeinsamen 
Reisen.
Unter dem Motto „gemeinsam statt ein-
sam“ wird den älteren Gablitzerinnen 
und Gablitzern ein breites Angebot 
geboten. 

Dafür kann ich nur ein großes 
DANKE aussprechen!

So hat es mich sehr gefreut, am 16. März 
dem Gablitzer Seniorenbund zum 40- 
jährigen Bestehen gratulieren zu dürfen. 

Bei einem großen Fest mit einem Groß- 
teil der über 150 Mitglieder schauten  
Obmann Fritz Warholek und seine Stell-
vertreterin Inge Ehrengruber eindrucks-
voll auf 40 ereignisreiche Jahre zurück.  

In meiner Geburtstagsansprache be-
dankte ich mich für die unermüdliche 
Arbeit und versprach den Gablitzer 
Seniorinnen und Senioren, dass wir 
auch in Zukunft die Wünsche ALLER 
Generationen in Gablitz mit aller Kraft 
umsetzen werden.

Gablitzer Wirtschaft
blüht wieder auf

Die vergangenen Jahre waren für die 
Gablitzer Wirtschaft nicht leicht und 
dem Trend, dass langjährige und be-
liebte Betriebe zusperren mussten, 
konnten wir uns auch in unserer Ge-
meinde nicht widersetzen. 

Aber eines liegt nicht in meiner Natur – 
aufzugeben oder zu resignieren! 

Bgm. Ing. Michael W. Cech gratulierte Obmann 
Fritz Warholek zu 40 Jahre Seniorenbund

Und gerade in den letzten beiden Mo-
naten gab es Grund zu großer Freude, 
denn die Leerstände waren alle fast 
mit einem Schlag Geschichte und die 
vielen Anstrengungen und Gespräche 
zeigten Erfolg.

Vor allem das neue Blumen-
geschäft im Zentrum war mir 
ein großes Anliegen und da- 
rum bin ich froh, dass ich Maria 
Kowar zu ihrem „Abenteuer 
Gablitz“ überzeugen konnte. 
Die ersten Wochen bewie- 
sen bereits, dass das Blumen- 
geschäft im Zentrum mit 
viel L iebe geführ t wird. 
Und egal ob Schnittblumen, 
Buntes für den Garten, klei-
ne Geschenke oder der Be-
darf für Begräbnisse, bei 

„Florapassion“ ist der Name Programm 
und wir in guten Händen.

Auch die neue Filiale der Bäckerei Sim- 
hofer in der Avanti Tankstelle hat be-
reits unzählige Fans gefunden und ob 
auf dem Weg in die Arbeit ab 6.00 Uhr  
Früh oder Sonntags ab 7.00 Uhr, die 
Gablitzerinnen und Gablitzer fliegen auf 
das frische Gebäck von Simhofer.

Und auch am „Lintnerplatz“ ist es mit 
dem Leerstand bald vorbei. Die Bau-
verhandlung zu den Umbauten für die 
neue ADEG Filiale wurde im März ab-
solviert und kurz darauf hat „Nui’s 
Thai Restaurant“ im ehemaligen Lint-
nerstüberl seine Pforten eröffnet. 

Und das nur wenige Wochen, nachdem 
im Hotel Austria das neue „Asia Wok“ 
Restaurant  eröffnet hat. 
Von allen umliegenden Gemeinden 
werden wir um das vielfältige gastro- 
nomische Angebot beneidet, angefan-
gen von Österreichischer Küche aller 

v.l.n.r.: Vbgm. Franz Gruber, Magdalena Eichinger, Irene Wallner-Hofhansl, Obmann  
Friedrich Warholek, Inge Ehrengruber, Bgm. Michael Cech und Silvia Urban



Seite 4	 	                         Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Editorial

Ihr Bürgermeister  Ing. Michael W. Cech

Variationen über Italienisch, Griechisch, 
Asiatisch bis Thai. 
Eine kulinarische Weltreise, ohne die 
eigene Gemeinde verlassen zu müssen, 
wer hat das schon?

Neu aufgelegte  
Bürger/-innen

informationsbroschüre

Mit der neuen Informationsbroschüre, 
die sie im März per Post erhalten haben, 
wollten wir Ihnen auch einen Überblick 
über das gesamte Angebot in unserer 
Gemeinde geben. 

Neben allen Kontakten der Vereine und 
politischen Vertreter sowie einem  
kleinen Abriss der Geschichte unseres 
Ortes zeigt sie den breiten Bogen des  
Einkaufs-, Dienstleistungs-, medizin- 
ischen und therapeutischen Angebotes. 

Auch hier möchte ich nochmals DANKE an alle sagen, die zu diesem Angebot bei-
tragen. Sie alle tragen zur Lebensqualität in Gablitz bei!

Letztendlich möchte ich mich beim Jiu-Jitsu Goshindo Verein Gablitz und der Raiff-
eisenbank Wienerwald bedanken, die mit uns Selbstverteidigungskurse auf die 
Beine gestellt haben. 

Bgm. Michael Cech und Vbgm. Peter Almesberger ziehen beim Thema Sicherheit an einem Strang

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

*  Die Raiffeisen-Versicherung schenkt allen Kunden, die ihr KFZ über die Raiffeisenbank  
Wienerwald finanzieren  (Bankfinanzierung oder Leasing)  bei gleichzeitigem  
Abschluss einer KFZ-Vollkaskoversicherung mit 3-jähriger Laufzeit die ersten  
3 Monatsprämien! Dieses Angebot gilt bis auf Weiteres.

Kredit oder Leasing

Autofinanzierung

Finanzieren Sie Ihr neues Auto -  
mittels Bankkredit oder Leasing -  
über die Raiffeisenbank Wienerwald!

Ab sofort auch mit
FIX-ZInSSAtZ

Bei  

geichzeitigem 

Abschluss einer  

KFZ-Vollkasko  

Versicherung

sind die ersten 

drei Prämien  

gratis! *
Bankstelle Gablitz

Nachdem die vier angebotenen Kursein kürzester Zeit ausgebucht waren, kann 
ich Ihnen versprechen, dass wir die Serie nachder Sommerpause fortsetzen werden. 
Die genauen Termine finden Sie im nächsten Amtsblatt und auf der Gemeinde- 
Homepage www.gablitz.gv.at.
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Unsere Volksschule - mehr als 
ein Platz zum Lernen
Liebe Gablitzerinnen, liebe Gablitzer,

In der letzten Ausgabe habe ich Ihnen 
von der geplanten Sanierung des Kin- 
dergartens in der Lefnärgasse be- 

richtet.
Aber auch ein zweites Projekt liegt mir 
in diesem Jahr besonders am Herzen. 
Unsere Volksschule ist nicht nur „ein 
Platz zum Lernen“, sie soll sowohl für 
die Kinder als auch die Pädagoginnen 
ein „Platz zum Wohlfühlen“ sein.

Aus diesem Grund werden wir so-
wohl den Schulvorplatz als auch den 
Schulgarten neu gestalten.

Einige kleine Vorarbeiten haben sie viel-
leicht schon bemerkt. Um die optisch 
wenig schöne Mitkübelsituation zu ver-
bessern, errichten wir ein kleines Haus 
an der Ferdinand-Ebner-Gasse; die-
ses wird die Kübel aufnehmen und da-
mit mehr Platz auf dem Schulvorplatz 
schaffen.

Die beiden Parkplätze sind einer Grün-
fläche gewichen. Bei der Bepflanzung 
arbeiten wir mit der Schule zusammen 
und Frau Direktor Sampl hat es in die 
Hand genommen, mit ihren Kolleginnen 

einen Bepflanzungsvorschlag zu erar- 
beiten.

Als ersten baulichen Schritt haben wir 
zum Schuleingang eine Rampe errich-
tet, die noch von einem provisorischen 
Zaun gesichert wird. An einer optisch 
bestmöglichen Absicherung arbeiten 
wir auch noch mit der Volksschule.

Am Wichtigsten: Der Schulvorplatz soll 
auch für den Unterricht und Freizeit 
bestmöglich genützt werden. Daher 
werden wir die, in die Jahre gekom-
menen Sitzstufen sanieren und durch 
Holzauflagen auch bequemer machen. 
Dieser Platz soll dazu einladen die eine 
oder andere Unterrichtsstunde ins Freie 
zu verlegen.

Und auch dem Schulgarten werden 
wir uns in diesem Jahr widmen. Trotz 
zahlreicher Sanierungsversuche, hält 
der Rasen im Schulgarten einer inten-
siven Nutzung nicht sehr lange stand, 
auch davon konnten wir uns bei einer  
Begehung mit Frau Dir. Sampl und 
Hortleiterin Monika Groer-Wolf über- 
zeugen.

Gleichzeitig haben sich die Kinder des 
diesjährigen Schüler/-innen-Parlaments 
einen Fußballkäfig im Schulgarten ge- 
wünscht.

Wir arbeiten jetzt mit Spielplatzbauern 
einen Lösungsvorschlag aus, ein Kunst-
stoff-Belag im Schulgarten macht den  
Platz fast ganzjährig benützbar, bringt 
mehr Sauberkeit und Spielspaß. 

Natürlich werden wir in die weiteren 
Planungsschritte die Schule und vor 
allem die Kinder eng mit einbeziehen.

Ganz kurzfristig konnten wir bei unserer 
Begehung einen idealen Platz für den 
neuen Tischtennistisch im Garten fin-
den, auch dieser Platz wird nun durch 
unsere Mitarbeiter hergestellt und eine 
zusätzliche Bewegungsmöglichkeit für 
die Schulkinder geschaffen.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen einen schönen Frühling.

Die Sitzstufen werden saniert und zu einer  
Lernstunde im Freien einladen

Rasen statt Parkplätze, das wird das neue Gesicht  
des Schuleinganges

Auch der Schulgarten wird saniert

Ihr Vbgm. Franz Gruber
GGR für Infrastruktur

WWW.DEWANGER.AT

Kaiser Josef Straße 7 | PURKERSDORF
TEL  02231 63310 | FAX  02231 633109

ORTSTAXI
02231/63466 - 600

 Betriebszeiten:
  MO, MI, FR

 08.00 - 13.00 Uhr
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Bericht aus der 06. Gemeinderatssitzung
vom 28. Jänner 2016
Auftragsvergaben und An-
schaffungen
a) Schmutzwasserkanalsanierung
    2. Abschnitt
Die Fa. STRABAG wird mit den Kanalsa-
nierungsarbeiten zum Preis  von 
€ 98.977,30 zzgl. 20 % MwSt. beauftragt.  
(Beschluss mehrstimmig)
b) Sanierung Kindergarten I
ba) Baumeisterarbeiten
Die Fa. Brachinger GmbH, Persenbeug, 
wird mit den Baumeisterarbeiten zur 
thermischen Sanierung zum Preis von 
€ 227.387,36 zzgl. 20 %  MwSt. beauf-
tragt.  (Beschluss einstimmig)
bb) Dachsanierungsarbeiten
Die Fa. Jecho GmbH, Gaindorf, wird mit 
den Spenglerarbeiten zur Dachsanie-
rung zum Preis von € 92.999,88 zzgl. 
20 %  MwSt. beauftragt.  (Beschluss ein- 
stimmig)
bb) Dachsanierungsarbeiten
Die Fa. Jecho GmbH, Gaindorf, wird mit 
den Spenglerarbeiten zur Dachsanie-

rung zum Preis von € 92.999,88 zzgl. 
20 %  MwSt. beauftragt.  (Beschluss ein- 
stimmig) 
bc) Fenstertausch
Die Fa. Hasslinger, Wr. Neustadt, wird mit 
dem Austausch der Fenster zum Preis 
von € 97.237,-- zzgl. 20 %  MwSt. beauf- 
tragt. (Beschluss einstimmig)
bd) Heizung
Die Fa. Kolar, Gablitz, wird mit der  
Errichtung der Solaranlage zum Preis 
von € 16.849,18 zzgl. 20 %  MwSt. und die 
Fa. Leitgeb mit der Gasbrennwerttech-
nik (Kesseltausch) zum Preis von 
€ 23.150,82 zzgl. 20 % MwSt. beauf- 
tragt. (Beschluss einstimmig)
Bericht über die Verwendung der 
Flüchtlings-Spendengelder
Vbgm. Almesberger berichtet über die  
bisherige Verwendung der Gelder.
Essen auf Rädern - 
Preisanpassung ab 01.02.2016
Der Preis für ein dreigängiges Menü 
samt täglicher Lieferung wird ab 01. 

Februar 2016 mit € 5,61 inkl. 10 % MwSt. 
festgesetzt. (Beschluss einstimmig)
Förderungsvertrag für Abwas-
seranlage Walter-Neumayer-
Gasse
Zugestimmt wird dem Förderungsvertrag 
vom 01.12.2015 betreffend Gewährung 
eines Investitionszuschusses für die ABA 
BA7 SWK und RWK, Walter-Neumayer-
Gasse. (Beschluss einstimmig)
Verpachtung Grst.Nr. 399/22 
(Weg) an Rechtsnachfolger
Mit der Rechtsnachfolgerin, Frau Angela 
Reiter wird ein Sondernutzungsvertrag 
für eine Gartenfläche abgeschlossen. 
Eine andere Nutzung ist nicht zulässig 
(Beschluss mehrstimmig)
Verpachtung Grst.Nr. 326/2 EZ 
160 als Lagerplatz
Dem Abschluss eines Pachtvertrages 
mit der Fa. Markus Czerni, Pflaste-
rungen & Erdbau, wird zugestimmt. 
Ein Sichtschutz zur B1 ist vorgesehen. 
(Beschluss einstimmig)

Es ist jetzt schon drei Jahre her, dass 
wir als Gablitzer Gemeinde ver-
sucht haben den Status „famili-

enfreundliche Gemeinde“ zu erlangen.

Es gab einen Arbeitskreis, in dem wir 
den Ist-Stand erhoben haben und dann 
gab es einen zweiten Arbeitskreis, in 
dem wir festgelegt haben, was in Gablitz 
noch fehlt bzw. was wünschenswert 
wäre zu haben.

13 Maßnahmen wurden erarbeitet und 
jetzt, nach diesen drei Jahren kommt 
die Prüfung, ob wir weitere drei Jahre 
diesen Titel tragen dürfen – wir müssen 
uns sozusagen der Zertifizierung stellen!

Eines der größten Projekte und sicher  
auch das kostspieligste ist die Kinder-
betreuungseinrichtung, in der Kinder 
von 1 Jahr bis zum Kindergartenalter lie-
bevolle Betreuung finden. Das Angebot 
ist von den Eltern sofort angenommen 

Audit familienfreundliche 
Gemeinde

Ihre Christine Rieger
GGRin für Generationen,
Familien und Wirtschaft

worden und ist meistens komplett aus-
gelastet. Ein dazugehöriger Spielplatz 
war eine weitere Maßnahme und auch  
die ist seit dem vergangenen Jahr um- 
gesetzt.

Das Attraktivieren der bestehenden 
Spielplätze ist uns sicher durch die Wie- 
dererrichtung der Seilbahn am Spiel-
platz vor der Volksschule gelungen.

Wir haben auch das Angebot des Orts-
taxis erweitert, als wir gesehen haben, 
dass es bei der Bevölkerung ankommt.

Die geplante Begegnungszone vor der 
Volksschule wurde anders umgesetzt, 
es wurde die „Kiss & Go“ Zone, wie 
sich nach Einführung für Kinder, Eltern 
und Lehrkörper als optimale Lösung 
herausstellte.

Die gewünschte „Bachkontaktzone“ 
beim Kaiserdenkmal wurde sehr ein-

fühlsam verschönt und hat auch gleich 
den nächsten Punkt „mehr Bänke für 
Spazierer“ erfüllt.

Wir brauchen also keine Angst vor die-
ser Zertifizierung haben, wir haben viel  
umgesetzt, um den Titel „familienfreund- 
liche Gemeinde“ tragen zu dürfen. 

Das zeigen uns die Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung und wir hören ja nicht 
auf, weiter an dem für uns so wichtigen 
Projekt zu arbeiten.
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Finanzinformationen

Ihre Finanzreferentin
GGRin Ingrid Schreiner

Rechnungsabschluss 2015, 
weitere Reduktion unserer 
Schulden und sinnvolle 
Investitionen

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer,

Wie jedes Jahr möchte ich 
Ihnen nach dem Beschluss 
im Gemeinderat über den 

Rechnungsabschluss 2015 unserer 
Gemeinde wieder Informationen zu un-
seren Finanzen geben.

Ich denke, die wichtigste Information 
und der Eckpfeiler unserer Finanzplan-
ung ist, dass wir den Schuldenstand der 
Gemeinde weiter reduzieren konnten 
ohne auf wichtige, zukunftsweisende 
Investitionen zu verzichten.

Der Rechnungsabschluss 2015 weist  
im ordentlichen Haushalt Gesamtein-
nahmen in Höhe von € 9.251.251,67 und 
Gesamtausgaben von € 8.679.665,42 
gegenüber veranschlagten Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von € 9.213.100,00 
mit Basis 2. Nachtragsvoranschlag 2015 
(2. NVA 2015) aus. Der Soll-Überschuss 
beträgt € 571.586,25. Dieser fließt, 
exklusive der bereits budgetierten 
€ 70.000, im Jahr 2016 in den ordent-
lichen Haushalt ein (Änderungen er-
sichtlich im 1. NVA 2016). 

Die Mehreinnahmen gegenüber dem 
2. NVA 2015 setzen sich u.a. wie folgt 
zusammen: Abgabenertragsanteile 
(+€ 105.000), Aufschließungskosten 
(+€ 25.000) und Kommunalsteuer 
(+€ 17.000), etc.

Die Verringerung der Ausgaben ge-
genüber dem 2. NVA 2015 setzen sich 
u.a. wie folgt zusammen: Bezüge ge-
samt (-€ 33.200), Stromkosten ge-
samt (- €  31.6 0 0),  Winterdiens t 
(-€ 12.000), Abwasserbeseitigung ge-
samt (-€ 90.200), Schwimmbad gesamt 
(- € 13.600), Instandhaltung Gebäude 
gesamt (-€ 10.000), soziale Wohlfahrt  
+ NÖKAS (- € 14.000), Zuführungen an 
den aoH (- € 49.000), Haushaltsausgleich 
(- € 74.500), etc. 

Im Jahr 2015 wurden keine Kreditauf-
nahmen getätigt. Der Schuldenstand 
beträgt per 31.12.2015 € 5.624.286,74. 
Der Schuldenstand konnte gegenüber 
2014 um 9 % gesenkt werden.

Von den Schulden sind € 4.766.819,04 
zur Gänze bzw. teilweise durch Ge- 
bühren gedeckt. Weitere € 22.673,96 
sind zinsenfreie Darlehen des Landes 
NÖ. Darlehen in Höhe von € 431.634,50 
genießen einen Zinsenzuschuss, 
€ 403.159,24 sind nieder bis normal  
verzinste Darlehen.

Der Gesamtschuldendienst beträgt im 
Jahr 2015, bereinigt um die Ersätze des 
Landes NÖ € 651.301,28 oder 7,5 % der 
ordentlichen Ausgaben. Aufgrund der 
echten Darlehen beträgt die pro Kopf 
Verschuldung € 115,-- (Vergleich 2014: 
€ 124,--). 

Der Stand der Wertpapiere für die 
Bereiche Abwasserbeseitigung so-
wie Pensionen und Abfertigungen be-
trägt € 802.063,26 (–10,2 % gegen-
über 2014 durch Auszahlung fälliger 
Abfertigungen in Höhe von insgesamt 
€ 99.006,90). Es wurden im Haushalts-
jahr 2015 Wertpapiere im Wert von 

€ 14.470,34 angekauft (Rückführung 
vom Gewerbehof zu Kanal). 

Der außerordentliche Haushalt schließt 
mit Gesamteinnahmen in Höhe von 
€ 1.216.703,17 und Ausgaben in Höhe 
von € 980.933,17 ab. Der Sollüberschuss 
aus dem Vorhaben Kindergarten Lefnär-
gasse beträgt insgesamt € 235.770,00.

Folgende Projekte wurden durchge- 
führt: 
Straßenbau - Walter-Neumayer-Gasse, 
Gehsteig Hauersteigstraße, Parkplatz 
Ortszentrum, Ferd.-Ramler-Straße);  
Straßenbeleuchtung – Gauermanngasse; 
Kanalbau - Walter-Neumayer-Gasse und 
Gauermanngasse Teil 1, Kanalkataster, 
Neuanschlüsse.

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer, 
dieser Rechnungsabschluss dokumen-
tiert - wie auch in den letzten Jahren - die 
Umsetzung von Projekten bei gleichzei-
tig vorsichtiger Finanzplanung. Unser 
Ziel bleibt es auch im neuen Jahr, vor 
allem in die Infrastruktur und damit 
unsere Lebensqualität zu investie-
ren. Wichtig ist mir auch besonders 
die enge Abstimmung mit den ande-
ren Fraktionen, die konstruktiv im 
Gemeinderat arbeiten.
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Bericht aus der 07. Gemeinderatssitzung
vom 17. März 2016
Angelobung eines Mitglieds des 
Gemeinderates
Herr Günter Quer feld wurde an-
statt des freiwillig zurückgetretenen 
Patrick Simetzberger (NEOS) in den 
Gemeinderat einberufen und nahm die-
se Berufung an. Er legte gem. § 97 Abs.2 
der NÖ Gemeindeordnung vor dem 
Vorsitzenden das Gelöbnis ab.
Bericht über die Verwendung 
der Flüchtlings-Spendengelder
Vbgm. Almesberger berichtet über die 
bisherige Verwendung der Gelder.
Rechnungsabschluss 2015
Der Rechnungsabschluss 2015 wurde 
vorgelegt und kundgemacht. (Beschluss 
mehrstimmig)
Verordnung Bebauungsplan
Den Änderungen des § 6 des Bebauungs-
planes wird zugestimmt. (Beschluss 
mehrstimmig)
Übertragung von Angelegen-
heiten der örtlichen Baupolizei 
bei gewerblichen Betriebsan- 
lagen auf der Bezirkshaupt-
mannschaft
Aufgrund einer neuen Judikatur des 
Landesverwaltungsgerichtshofes muss 
die Verordnung neu erlassen werden. 
(Beschluss mehrstimmig)
Breitbandausbau A1 Telekom 
- Zustimmung
Der Errichtung von Verteilerschränken 

und technischen Vorrichtungen für 
8 Standorte sowie aller notwendi-
gen Erklärungen zur Realisierung des 
Projekts wird zugestimmt. (Beschluss 
mehrstimmig)
Einleitung in den Gablitzbach 
von Grst.Nr. 307/4 - Zustimmung
Die Einleitung von Regenwässern in  
den Gablitzbach wird aufgrund des was- 
serrechtlichen Projekts der Planungs-
gemeinschaft TP Leimhofer GmbH, 
Wolfern, genehmigt. (Beschluss ein- 
stimmig)
ABA Gablitz, BA 07, Annahme-
erklärung für Förderung
Die Annahme der Zusicherung des NÖ 
Wasserwirtschaftsfonds für den Bau der 
Abwasserbeseitigungsanlage Gablitz, 
BA 07, wird beschlossen. (Beschluss 
einstimmig)
Ansuchen der Kustodin Dr. 
Grimmlinger - Buchdruck
Das Projekt „Buchdruck - Gablitzer 
Geschichte für Volksschulklassen“ wird 
mit max. € 2.000,-- unterstützt. Eine 
Förderung des Landes NÖ wurde in 
Aussicht gestellt. (Beschluss einstimmig)
Frühstücksmatinée mit Frau 
Rossbacher im Theater 82er 
Haus
Im Rahmen der Gablitzer Kulturtage wird 
beschlossen, die Frühstücksmatinée zu 
voraussichtliche Kosten in Höhe von 

€ 1.250,-- abhalten zu lassen. Der 
Eintrittspreis pro Person wird mit € 15,-
- festgesetzt. (Beschluss mehrstimmig)
Musicalkurs -  GAB
Eine Unterstützung für das Pilotprojekt 
Musicalkurs im Rahmen des GAB zu 
einem Maximalpreis von € 2.000,-- 
pro Jahr wird beschlossen. (Beschluss 
einstimmig)
Kirchenkonzert Stella Jones
Die Künstlerin wird direkt über die 
Gemeinde engagiert und das Konzert 
als Gemeindeveranstaltung bewor-
ben. Der Eintritt wird mit € 20,-- pro 
Erwachsenen und € 10,-- pro Kind/
Jugendlicher bis 14 Jahre festgesetzt. 
(Beschluss einstimmig)
Schulstarthilfe Schuljahr 
2016/2017
Die Umsetzung wird genehmigt; die 
Eltern erhalten von der Gemeinde einen 
Gutschein über € 50,--. Das Kaufhaus 
Gstöttner unterstützt diese Aktion. 
(Beschluss mehrstimmig)



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 	 	                                                                        Seite 9

Politik

Aktuelles aus dem Kultur- und 
Bildungsressort

Ihre Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Kultur und Bildung,
GAB-Leiterin, Bildungs- und 

Jugendgemeinderätin

Sehr geehrte Gablitzerinnen 
und Gablitzer, 

Endlich ist er da, der Frühling! In den 
Gärten haben die ersten Arbeiten 
begonnen und der bevorstehende 

Sommer ist schon geplant. 
Viele Gewerbetreibende und Vereine 
werden am kommenden Gablitzer 
Dorffest, Samstag 02. Juli 2016, teil-
nehmen und überlegen sich wieder ein 
reichhaltiges und abwechslungsreiches 
Angebot. Es wird auch wieder ein tolles 
Kinderprogramm und gute Live Musik 
geben.

Auch das Ferienspiel für unsere Kinder 
bietet wieder ein tolles Programm mit 
kreativen, musikalischen und sport-
lichen Angeboten. Der genaue Sommer- 
plan wird in der nächsten Ausgabe des 
Amtsblattes wieder zum Herausnehmen 
sein.

In unserem Musikschulverband ist viel 
los und wird Großartiges geleistet. 

Das Geschwisterpaar Elisabeth und 
Eduard Wernisch haben im Klavier 
solo beide den 1. Preis belegt. Dazu 
gratuliere ich sehr herzlich und freue 
mich schon sehr, auch Sie zum Prima 
la musica Preisträger/-innen-Konzert 
am 15. Juni 2016 um 18.30 Uhr in den 

Konzertsaal des Musikschulverbandes 
nach Purkersdorf einladen zu dürfen. 

Schon jetzt möchte ich Sie auf den 19. November 2016 aufmerksam machen!
Für diesen Abend konnte ich eine Soul- und Jazzsängerin, Pianistin und Komponistin, 
für Gablitz engagieren. 

STELLA JONES, die ihre ersten Bühnenerfahrungen in der Rocky-Horror-Show 
sammelte und in Musicals, wie Mozartmania, Rent, Ain´t Misbehavin und Little Shop 
of Horrors verschiedene Rollen spielte. 
1995 vertrat sie Österreich mit „Die Welt dreht sich verkehrt“ beim Eurovision Song 
Contest in Dublin, wo sie den 13. Platz erreichte. 2014 war sie in der Österreichischen 
Jury zum Eurovision Song Contest.

Im November wird sie uns musikalisch schon auf Weihnachten einstimmen. Ich freue 
mich sehr, dass Stella Jones bei uns in Gablitz zu Gast ist und in der Pfarrkirche ihr 
Konzert zum Besten gibt.  

Bis dahin haben wir allerdings 
noch einen schönen Sommer vor uns!
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Ein Naturgarten steht für ökolo-
gische Gestaltung und nachhal-
tige Bewirtschaftung. Mit der 

Auszeichnung der "Natur im Garten" 
Plakette zeigen schon über 10.000 
Naturgärtnerinnen und Naturgärtner, 
dass in Ihrem Garten die Natur einen 
Platz hat.

Wenn Ihr Garten die wichtigsten Natur-
garten-Kriterien erfüllt, sind Sie mit 
dabei!

Die Kriterien der Aktion „Natur im 
Garten“ im Überblick:

• Verzicht auf Pestizide*
• Verzicht auf chemisch-synthetische  
    Dünger
•  Verzicht auf Torf

*  Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, die 
lt. Betriebsmittelkatalog für die biolo-
gische Landwirtschaft in letztgültiger 
Fassung zugelassen sind.

Naturgartenelemente (müssen zum Teil 
erfüllt werden):
• Wildsträucher, Wiese, Zulassen von 
     Wildwuchs, Wildes Eck, Sonderstand- 
   orte (feucht, trocken), Laubbäume,  
    Blumen und blühende Stauden;

•  Bewirtschaftung und Nutzgarten
    (müssen zum Teil erfüllt werden)

Setzen Sie ein Zeichen - mit 
Ihrer „Natur im Garten“-Plakette

•    Komposthaufen, Nützlingsunterkünfte,  
  Regenwassernutzung, umwelt- 
   freundliche Materialwahl, Mulchen,  
   Gemüsebeete, Kräutergarten, Obst- 
   garten und Beerensträucher, Misch- 
    kultur/Fruchtfolge/Gründüngung

In einer Urkunde werden diese Krite- 
rien und Elemente je nach Ausprägung 
und Qualität eingetragen. 

Die Auszeichnung wird Ihnen im Rahmen 
einer Gartenbesichtigung gemeinsam 
mit einer Urkunde um einen Kosten-
beitrag von € 20,- verliehen. 

Finden sich zu einem Termin mindes- 
tens 5 Plakettenbewerber in einer  
Gemeinde zusammen, erhalten diese 
die Auszeichnung um einen Kosten-
beitrag von € 10,–. In Gablitz gibt es 
bereits zahlreiche Gärten, die die-
sen Kriterien entsprechen und die 
Igelplaketten tragen. 

Wenn sich also mindestens 5 weitere 
Interessenten/-innen finden, wer-
den wir als Gemeinde einen entspre-
chenden Termin mit Natur im Garten 
vereinbaren. 

Meldungen bitte bei 
GGR DI Gottfried Lamers 

unter 0664/5368449 oder 
dgt.lamers@aon.at 

Vogelstimmen-Exkursion

Die Gemeinde Gablitz lädt wieder zu 
einer naturkundlichen Wanderung mit 
„Natur im Garten“-Experten/-innen ein. 
Amsel, Drossel, Fink und Star erkennen 
Sie schon? Aber was pfeift und singt 
denn da noch?
Zum Erkennen unserer gefiederten Mit-
bewohner spielt der Gesang eine we-
sentliche Rolle.

Auf unserem 2-stündigen Spaziergang 
werden Sie die Gesänge unserer häu-
figsten Singvögel kennenlernen und er- 
halten einen kleinen Einblick in die Vogel- 
welt in unseren Gärten und Wäldern.

Bitte nach Möglichkeit ein Fernglas 
mitnehmen. Die Teilnahme ist gratis.

Treffpunkt:
19. Mai 2016 um 18:30 Uhr
Parkplatz Friedhof Gablitz

Ihr Dipl.-Ing. Gottfried Lamers
GGR für Naturschutz

Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz,  E-Mail: office@querfeld.at,  Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen
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Bericht aus dem Straßen- und 
Verkehrsressort
Durchgehender Radweg von 
Gablitz-Allhang bis Purkers- 
dorf – das RADLgrundnetz 
entsteht

Mit dem Ziel, die Radinfrastruktur 
in Niederösterreich zu fördern 
und regionale Radrouten für 

den Alltagsradverkehr zu etablieren, 
startete das Land Niederösterreich im 
letzten Jahr das Projekt „RADLgrund-
netz“. Die ersten beiden Pilotregionen 
waren „Wiener Neustadt und Umgeb-
ung“ und „Wien West - Purkersdorf und 
Umgebung“.

Das Projekt soll eine sichere Radinfra-
struktur und ein attraktives, zusammen- 
hängendes RADLgrundnetz, um Alltags- 
ziele - wie Bahnhöfe, Ortszentren oder 
Wirtschaftsparks - sicher mit dem Rad 
erreichen zu können, sowie die Ein- 
bindung bestehender Radrouten schaf-
fen. Es handelt sich dabei um eine För-
derkulisse. In Zukunft wird es nur ent-
lang dieses Grundnetzes eine Förderung 
zur Verbesserung der Radinfrastruktur 
für Gemeinden geben. Nach dem er-
folgreichen Abschluss der beiden Pilot-
regionen starten 2016 drei weitere 
„RADLgrundnetze".

Nachdem das Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit -KfV- ein regionales Wunsch-
netz mit Variantenvorschlägen ausge- 
arbeitet hatte, wurde in einem weite-
ren Projektschritt im März 2015 eine 
Bietersuche über die Klima Energie Mo- 
dellregion -KEM- gestartet. Als Best-
bieter ging die Firma Kiener Consult 
aus Klosterneuburg hervor. 
Kiener Consult ist mit einer detailier-
ten baulichen Umsetzungsplanung 
eines durchgehenden Radweges Wien 
Umgebung-West in den Gemeinden 
Pressbaum, Tullnerbach, Purkersdorf 
und Gablitz sowie der Verbindung nach 
Wien im November 2015 beauftragt 
worden.
Dabei ist auf einen durchgängigen, 
möglichst geradlinigen Streckenver- 
lauf zu achten. Für Lückenschlüsse an 
kritischen Stellen oder Abschnitten 
sowie für eine Verbesserung an besteh- 

enden Abschnitten werde ich unter 
Einbeziehung von Verkehrssachver-
ständigen und über notwendige Ver- 
kehrsverhandlungen für höchstmög-
liche Sicherheit sorgen.

Die erste Startbesprechung mit be-
reits ausgearbeiteten Vorplanungen 
mit Kiener Consult fand am 1.4.2016 
statt. Darin wurde auch ein zeitlicher 
Ablauf des Projektes festgelegt. 
Bereits Anfang Juni 2016 ist ein erster 
Zwischenbericht von Kiener Consult ge-
plant und Ende August 2016 soll bereits 
ein weiterer Maßnahmenbericht mit 
Detailplanungen und eine Grobkosten-
schätzung der Kosten für Gablitz vor-
liegen. Zwischenzeitlich werde ich die 
Einreichungsmodalitäten und förder-
technische Belange (Bundes- und EU 
Förderung über RU7 des Landes Nö) 
vorbereiten. 

Wir in Gablitz und auch Purkersdorf 
werden mit den ersten Umsetzungs-
maßnahmen im Herbst 2016 beginnen! 
Für den ersten Abschnitt habe ich rund 
Euro 30.000,-- budgetiert, wobei wir als 
Gemeinde rund 2/3 der Kosten geför-
dert bekommen.

Beim Radfahren sollte man sich jederzeit 
sicher und wohl fühlen. Dafür braucht 
es sichere und markierte Radwege 
und Radverbindungen. Ich möchte das  
Radfahren auch durch eine vernünf-
tigen Radweginfrastruktur fördern und 
so zur Steigerung des Radverkehrs im 
Alltag beitragen.

Radverleihsystem nextbike 
- die gesunde Alternative

Seit  Anfang April stehen die beliebten 
Leihräder am Verleihstandort beim 

Park&Ride-Parkplatz gegenüber dem 
Gemeindeamt. Die 4 Leihräder mit 
7-Gang Schaltung warten auf Sie - fürs 
Losradln in den Frühling. 

Vielen Menschen mangelt es an Beweg-
ung, fehlende Zeit ist meist die Ausrede, 
mit dem Auto in die nahe gelegene Ar- 
beitsstätte zu fahren. Dabei wäre schon 
der Weg zur Arbeit die ideale Gelegen-
heit, um regelmäßig Sport zu treiben. 
Etwa 22% der Österreicher fahren be-
reits regelmäßig mit dem Rad zur Arbeit, 
während noch immer fast 60% das ei-
gene Auto wählen. Die Strecken vieler 
Menschen zur Arbeit wären leicht mit 
dem Fahrrad zu bewältigen, wie Statistik 
zeigt: 20% der PKW-Wege liegen unter 
der gemütlichen Radfahrdistanz von 
2 Kilometern, 50% unserer Alltagswege 
sind kürzer als 5 Kilometer. 

Und so einfach geht’s:
Für die Benutzung der NextBikes ist 
eine einmalige Registrierung erforder-
lich: per Hotline 02742-22 99 01 oder 
online unter www.nextbike.at

Ablauf des AUSLEIHENS:
1) Hotline 02742 / 22 99 01 anrufen
2) Nummer des gewünschten Rades
     eingeben oder über die mobile Web-
    seite m.nextbike.at
3) Sie erhalten einen Zahlencode
4) Mit diesem Code das Schloß öffnen
    und losradln

Ablauf der RÜCKGABE:
1) Rad an beliebiger nextbike-Station 
     zurückbringen
2) Rad absperren und Hotline erneut 
     anrufen
3) Standort bekannt geben und ab-
     melden

PREIS:
1) EUR 1,-- pro Stunde; 
    Tagespreis EUR 10,-- für 24 Stunden

Alltagsradlerin (Bild © Michael Praschl)
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Straßenreinigung von 
Streusplit

Bereits seit 8. März 2016 konnte, be- 
dingt durch den milden Winter, die 
Beseitigung des Streusplits durchgeführt 
werden. Die Mitarbeiter des Bauhofes 
begannen mit der Vorreinigung der 
Gehsteige teils händisch, teils unter-
stützt durch ein Kleinfahrzeug mit ro-
tierenden Bürstenaufsätzen. 

Politik
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Anschliessend wurde das auch zerteilte und zerriebene Streugut von zwei Saug-
fahrzeugen und deren eingebauten Kehrbürsten aufgenommen. Danach folgte eine 
Wassernachspülung, um den Staub wegzuwaschen.
          
Die rund 43 km Gemeindestraßen von Gablitz wurden dadurch noch vor Früh-
jahrsbeginn sauber und staubfrei gemacht. Gut für die Umwelt - Gut für die 
Menschen.

Ein sicheres Vorankommen wünscht Ihnen ganz herzlich, 

Ihr Ing. Marcus Richter 
GGR für Straßen- und Verkehr

Mobilitätsbeauftragter

MARKUS & ANDREAS GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN

Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676 / 3075133
0664 / 8197468

Baumeister Andreas Graf e.U.
           Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

                     Tel.: 01/979 23 00
                  e-mail: der.graf@aon.at

NEU: Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung
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Die Gemeinde beabsich- 
tigt eine Änderung der  
Verordnung des Bebau- 
ungsplanes. 

Die Änderung betrifft die An-
zahl der Pflichtstellplätze bei 
Kleinwohnungen und eine for- 

male Anpassung aufgrund geän- 
derter Begriffsdefinitionen in der 
NÖ Bauordnung 2014, der Bautechnik- 
verordnung 2014 und im NÖ Raumord- 
nungsgesetz 2014. 

Einem allgemeinen Trend folgend ist 
die Nachfrage nach Kleinwohnungen 
auch in Gablitz gestiegen. 
Es werden daher im Bauland-Kernge- 
biet vermehrt Wohnbauten mit Klein- 
wohnungen mit einer Wohnungsgröße 
zwischen 50 und 60 m2 errichtet. 
In den derzeit gültigen Bebauungs-
bestimmungen ist ungeachtet der  
Wohnungsgröße und der Art der Ge- 
bäude die Errichtung von zwei Stell- 
plätzen pro Wohnung vorgeschrieben.
Ausnahmen gibt es nur für betreutes 
Wohnen und Seniorenwohnungen. 

Da bei Kleinwohnungen für Jungfami-
lien und 1-Personenhaushalten in der 
Regel ein zweiter Stellplatz nicht be-
nötigt wird, soll die Bestimmung über 
die Pflichtstellplätze dem Bedarf an-
gepasst werden. 

Zukünftig sollen bei der Errichtung von 
Wohngebäuden im Bauland-Kern- 
gebiet für jede Wohnung bis zu einer 
Nutzfläche von 60 m2 ein KFZ-Ab-
stellplatz, für jede Wohnung über 
60 m2 Nutzfläche zwei KFZ-Stellplätze 
zu errichten sein. 

Bei Bauvorhaben über 10 Wohnungen 
ist bei Berechnung des Stellplatz- 
bedarfs eine Besucherreserve von 10 %  
hinzuzurechnen und auf die nächste 
ganze Zahl aufzurunden.

Die Marktgemeinde Gablitz will da-
mit einen Beitrag dazu leisten, die 
Baukosten für Kleinwohnungen zu 
reduzieren. 

 MARKTGEMEINDE GABLITZ 
 verwaltungsbezirk wien-umgebung telefon:  02231 / 634 66 
 Linzer strasse 99     plz 3003 fax:  02231 / 634 66 / 139 
 Web:  http://www.gablitz.gv.at e-mail:  gemeinde@gablitz.gv.at
 

 
 

K U N D M A C H U N G 
über die 

 

beabsichtigte Abänderung der 
BEBAUUNGSPLANVERORDNUNG 2012 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gablitz beabsichtigt eine Änderung der Verordnung 
zum Bebauungsplan 2012. Der Entwurf wird gemäß § 33 Abs. 1 NÖ Raumordnungsgesetz 
2014 durch sechs Wochen, das ist in der Zeit

vom 15. April bis 27. Mai 2016
Montag bis Mittwoch 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr;

Donnerstag 8 – 12 Uhr, 13 – 19 Uhr, Freitag 8 – 12 Uhr

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.

Betroffene Gebiete und Kurzbeschreibung der Planungsvorhaben:

1 Anpassungen aufgrund geänderter Begriffsdefinitionen;
2 Änderung der Anzahl von Pflichtstellplätzen bei Kleinwohnungen

Jeder ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des Bebauungs-
planes schriftlich Stellung zu nehmen. Bei der Beschlussfassung durch den Gemeinderat 
werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf Berücksichtigung.

Der Bürgermeister

Ing. Michael W. Cech

Angeschlagen am: 12.04.2016
Abgenommen am:

Weniger Pflichtstellplätze im Bauland-Kerngebiet
geringere Baukosten für Kleinwohnungen 

   Erwerb einer Badesaisonkarte 2016 
für das Gablitzer Schwimmbad!

Die Raiffeisenbank Wienerwald, Bankstelle Gablitz, bietet für die  
Saison 2016 verbilligte Karten für das Freibad Gablitz an. 

Für Raiffeisenkunden und Jugendclub-Mitglieder wird die 
Saisonkarte um bis zu EUR 5,-- günstiger angeboten.

Saisonkarten zum Normalpreis werden im Gemeindeamt 
bei Herrn Dworschak oder direkt an der Badkassa verkauft.  
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Die Marktgemeinde Gablitz ehrt Schüler/-innen 
und Absolventen/-innen mit „Ausgezeichnetem 
Erfolg“

Schülerinnen und Schüler (mit Haupt- 
wohnsitz Gablitz), die ihr Schuljahr 
wie auch Absolventinnen und Ab- 

solventen, die eine Polytechnische 
Schule, eine Berufschule, eine AHS oder 
eine BHS „mit ausgezeichnetem Erfolg“ 
abgeschlossen haben, mögen sich bitte 

bis Mitte August 2016, 

bei der Marktgemeinde Gablitz, Frau 
Ellegast, Tel. 02231/63466 DW 152, 

telefonisch oder per Mail (ellegast@
gablitz.gv.at) melden. 

Bürgermeister Michael W. Cech möch-
te zu dieser hervorragenden Leistung 
gerne persönlich gratulieren und alle 
„ausgezeichneten“ Jugendlichen in der 
letzten Ferienwoche, am Donnerstag, 

den 01. September 2016 
um 18.00 Uhr  

Das Verbrennen von biogenen 
Materialien , das sind Materialien 
pflanzlicher Herkunft wie Holz, 

Stroh, Schilf, Gras- oder Baumschnitt 
und Laub, etc. und auch das Verbrennen 
von nicht biogenen Materialien außer-
halb der dafür bestimmten Anlagen ist 
verboten. 

Nähere Bestimmungen dazu finden Sie 
im Bundesluftreinhaltegesetz.

Grillen ist natürlich NICHT verboten. 

Vermeiden Sie aber bitte unbedingt 
Lagerfeuer, da der Rauch durch die 
Lage von Gablitz immer Anrainer 
belästigt.

Verbrennen VERBOTEN

Bitte Ruhezeiten einhalten

Aufgrund  des § 1 unserer Ge- 
sundheits- und Umweltschutz-
verordnung darf im gesamten 

Gemeindegebiet der Marktgemeinde 
Gablitz :

(1) an allen Tagen in der Zeit von  
       20.00 bis 07.00 Uhr ein äquivalenter  
    Dauerschallpegel von 45 Dezibel- 
     dB(A) und an Sonn- und Feiertagen  
       in der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr ein  
    äquivalenter Dauerschallpegel von 

       55 Dezibel-dB(A) nicht überschritten  
      werden, insbesondere 

a) bei jeder lärmverursachenden Bau- 
    tätigkeit sowie der Verrichtung von  
    im Bauwesen anfallenden Arbeiten  
     wie Hämmern, Sägen u. ä.  und 

b) beim Betrieb von lärmverursach- 
   enden Maschinen, wie z.B. mit  
   Elektro- oder Verbrennungsmoto- 
   ren angetriebene Maschinen und 

   Geräte (Benzin- und Elektromotor- 
   rasenmäher, Kreissägen, Schleif- 
   maschinen, Holzzerkleinerungs- 
     maschinen u d g l.). 

(2) Die Bestimmungen des § 1 Abs. (1)  
    gelten nicht für gewerbliche, land 
   wir tschaftliche oder forstwirt- 
     schaftliche Betriebe.

zu einer kleinen Feier in das Gemeinde-
amt einladen.
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Häckselgutabholaktion ab Montag, 09. Mai 2016

Wie in den vergangenen Jah-
ren führen wir eine Häcksel- 
aktion durch. 

Die Kosten betragen pro m³ abgeführ- 
tem Material € 15,-- zzgl. Mehrwert- 
steuer. 

Eine Abfuhr kann daher nur aufgrund 
Ihrer Anmeldung erfolgen.

Bitte die abzuführende Menge be-
reits am ersten Abfuhrtag, das ist der 
09. Mai 2016, vor dem Grundstück 
lagern.

Meldung bis Freitag,
06. Mai 2016,

mit Angabe der voraus-
sichtlichen Menge,

Gemeindeamt,
Tel.: 02231/634 66 - 111

-------------------------------------------

Nur nach vorheriger 
Anmeldung wird das 
Häckselgut abgeholt!

Gemeinsam mit EVN möchte die 
Marktgemeinde Gablitz für alle 
Hausbewohner abklären,

welche Objekte in Gablitz für die Er-
richtung einer Photovoltaik-Anlage gut 
geeignet sind.

Die Gemeinde hat deshalb bei EVN 
eine Sonnenkraft-Potenzialanalyse in  
Auftrag gegeben, von der Sie als Gab- 
litzer Bürger/-in stark profitieren können. 

Der Informationsabend zu diesem 
Thema findet am 

Donnerstag, den 09. Juni 2016
 um 19.00 Uhr

im Gemeindeamt, 
Linzer Straße 99, 

1. Stock, Sitzungssaal, 

statt.

Bgm. Ing. Michael Cech und Umwelt- 
gemeinderat Dipl.-Ing. Bernhard Haas 
laden dazu herzlich ein.

-----------------------------------------------
EVN Service-Telefon: 0800 800 100
Telefax: 02236 200-2030
E-Mail: info@evn.at
www.evn.at
Ein Partner der EnergieAllianz 

Sonnenkraft noch besser nutzen !!
Informationsabend mit Fachleuten in Gablitz

Gemeinde
Service

SonnenKraft-Potenzialanalyse
Natürliche Ressourcen bestmöglich nutzen
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Aktuelles

Öffnungszeiten:
09.00 - 19.00 Uhr

Anton Kolar, langjähriger
Gablitzer Feuerwehrkommandant
verstorben

Anton Kolar ist völlig unerwartet 
am 14. Februar 2016 im 86. Le- 
bensjahr friedlich entschlafen.

Er wurde am 17. Mai 1930 in Wien gebo-
ren und besuchte in Gablitz 8 Jahre lang 
die Schule. Mit 14 Jahren erlernte er den  
Beruf des Fleischhauers im Betrieb 
Loidold. Danach erlernte er bei seinem 
Vater Robert Kolar das Installateur- und 
Spengler-Gewerbe.
Nach der Lehrzeit absolvierte er die Meis- 
terprüfungen in den Branchen Gas- 
Wasser-Heizungstechnik und Bau- 
spenglerei.

1952 heiratete Anton Kolar seine Frau 
Maria, mit welcher er drei Kinder - 
Robert, Maria und Hannelore - hatte. 
1960 übernahm er den Familienbetrieb 
in zweiter Generation. Bis zu seiner Pen-
sionierung führte er diesen erfolgreich 
in der Linzer Straße 86 (noch heutiger 
Standort) und übergab ihn dann seinem 
Sohn Robert Kolar.
Er war ein sehr beliebter Familien- 
mensch, liebte die Natur und die Jagd. 

Für seine 9 Enkel und 15 Urenkel war er 
ein fürsorglicher Opa und Uropa.

Sein Werdegang bei der Feuerwehr:
•  Anton Kolar trat im Jahr 1948 der
    Feuerwehr Gablitz bei
•  1949 wurde er zum Feuerwehrmann
     ernannt
•  1950 zum Oberfeuerwehrmann
•  1951 zum Löschmeister
•  1956 zum Brandmeister
•  1962 zum Feuerwehrkommandant, 
    aufgrund des frühzeitigen Todes
    seines Vaters Robert Kolar, der das 
     Amt 27 Jahre lang geführt hatte
•  1965 zum Unterabschnitts-
    Kommandant
•  Bis 1991, also 28 Jahre lang, war
    Anton Kolar Kommandant der Frei-
    willigen Feuerwehr Gablitz
•  Ab 1991 war er Ehrenkommandant

1962 begann sein Vater den Neubau 
des Gablitzer Feuerwehrhauses in der 
Hauptstraße 31, den er durch den plötz-
lichen Tod seines Vaters übernahm und 
vollendete. Er erweiterte den Fuhrpark 

mit einem Tanklöschfahrzeug, Pumpen- 
fahrzeug und einem Kommandofahr-
zeug sowie sämtlichen technischen Ge- 
räten. 1990 ließ er das alte Rettungs-
depot abreißen und eine Garage dazu 
bauen.

Er war Ehrenringträger der Marktge- 
meinde Gablitz; bekam mit 25 Jahren 
die Landesfeuerwehrauszeichnung und 
wurde am Ende seiner „Karriere“ mit 
der Bundesfeuerwehrauszeichnung ge- 
ehrt.

Seinem Sohn Robert Kolar, dem er das 
Kommando 1991 übergab, war er bis zu 
seinem Tod eine große Stütze.

Die Marktgemeinde Gablitz
wird ihm für seine Verdienste um die 

Feuerwehr Gablitz stets ein 
 ehrendes Andenken bewahren !
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Willkommen im Gablitzer Schwimmbad
Wir haben wieder für Sie geöffnet !

Öffnungszeiten:

07. Mai bis 04. September 2016
Täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr

(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

Eintrittspreise (unverändert seit 10. März 2011)

Gruppe A: Kinder unter 6 Jahren
Gruppe B: Kinder 6 bis 13 Jahre
Gruppe C: Jugendliche 14 bis 17 Jahre, Schüler, Studenten,

Lehrlinge, Pensionisten, Präsenz- und Zivildiener, Behinderte
Gruppe D: Erwachsene (ab 18 Jahre)
Gruppe E: Familienkarte 1 (1 Erwachsener + Kinder/Jugendliche)
Gruppe F: Familienkarte 2 (2 Erwachsene + Kinder/Jugendliche)

Tageskarte Vormittags-
karte

(bis 13.00 Uhr)

Nachmittags-
karte

(ab 13.00 Uhr)

Abendkarte
(ab 17.00 Uhr)

Saison-
karte

Gruppe A: Eintritt frei --- --- --- ---
Gruppe B: € 2,50 € 1,50 € 1,50 € 1,00 € 50,--
Gruppe C: € 3,80 € 2,20 € 2,80 € 1,80 € 70,--
Gruppe D: € 5,00 € 2,80 € 3,50 € 2,00 € 85,--
Gruppe E: € 6,50 € 3,50 € 4,00 € 2,20 € 110,--
Gruppe F: € 10,50 € 6,00 € 7,00 € 4,00 € 150,--

Kästchen: € 2,00 --- --- --- € 40,--

Box: € 3,00 --- --- --- € 60,--

Kabine: € 4,00 --- --- --- € 80,--

Kinder unter 6 Jahren dürfen das Bad nur in Begleitung einer Aufsichtsperson besuchen!

Saisonkarten werden sowohl im Gemeindeamt als auch an der Badkassa verkauft !



Seite 18	 	                         Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz

Aktuelles

Ich habe mir sagen lassen, dass rund um Gablitz herrliche Wanderwege angelegt 
wurden und es auch viele Gablitzer gibt, die gerne wandern. 

Vielleicht suchen Sie Gesellschaft bei Ihren Wanderungen?

Ich lade Sie herzlich ein, am 

Donnerstag, den 09. Juni 2016, um 18.00 Uhr  
ins Gemeindeamt zu kommen,
um Gleichgesinnte zu treffen. 

Auch in den umliegenden Gemeinden gibt es Wandertreffs oder Wanderclubs, viel-
leicht wollen wir das in Gablitz auch?
An diesem Abend können Sie Wanderrouten oder auch Telefonnummern aus- 
tauschen, um eine erste gemeinsame Wanderstrecke anzugehen.   

„Bayern meets Gablitz“ - Grenzüberschreitendes 
Lernen mit viel Spaß in Gablitz

Ihre Christine Rieger
GGRin für Generationen,
Familien und Wirtschaft

Bereits zum vierten Mal kamen 
Schüler und Schülerinnen der Be- 
rufsfachschule für Ernährung und 

Versorgung, sowie der Berufsfachschule 
für Sozialpflege im Haus St. Marien, 
Neumarkt i.d.OPf nach Gablitz in die 
Pflegeinrichtungen Marienheim und St. 
Barbara für ein Praktikum im Rahmen 
des EU-Projektes Erasmus.

Mit Freude wurden die Schüler erwar-
tet und vom Bürgermeister persönlich 
im Gemeindeamt begrüßt. 

Ziel dieses Praktikums vom 05. bis 19. 
März 2016 war, dass die Schülerinnen 
und Schüler, die sich in der Ausbildung im 
Bereich Ernährung und Versorgung bzw. 
Sozialpflege befinden, die Möglichkeit 
zu geben, durch einen zweiwöchigen 
Aufenthalt im europäischen Ausland 
wertvolle Erfahrungen für die persön-
liche Weiterentwicklung und für den 
beruflichen Werdegang in diesen zu-
kunftsfähigen Dienstleistungsbereichen 
zu sammeln. 

Sie konnten über den „Tellerrand“ blicken, 
Erfahrungen in den Berufsfeldern sam-
meln, sowie Aufgabenschwerpunkte 

Wer will wandern ?

in Österreich kennen lernen. Die Neumarkter Projektleiterin Maresa Kreitmeir- 
Leitmann stellte einen detaillierten Ablauf des Lernaufenthaltes zusammen. 

Neben dem Praktikum kam die Freizeitgestaltung nicht zu kurz. In der nahen 
Hauptstadt Wien besuchten die Schüler das Musical „Evita“ im Ronachertheater, 
das Schloss Schönbrunn, das Krankenhaus „Göttlicher Heiland“ in Dornbach, den 
Donauturm und viele andere Sehenswürdigkeiten der Stadt. Mit Eifer wurde ein 
Gottesdienst mitgestaltet und Palmbuschen für das bevorstehenden Palmsonntag 
gebunden. 

Der Besuch und das Praktikum der Schüler aus Neumarkt war wieder eine Bereiche-
rung und positive Abwechslung für die Senioren und das gesamte Team! 

v.l.n.r.: Amtsleiter Dr. Hannes Fronz, Projektleiterin Maresa Kreitmeir-Leitmann, Heim- u. Pflegedienstleitung 
Melitta Sattler, Vertretung/ Pflege Ernst Gangl MSc, Vbgm. Franz Gruber, Lukas Suchanek (Pflegedienst),   
Jürgen Bauernhofer (Hauswirtschaftsleitung) und Gerhard Kreuzer (Küchenleitung)



Veranstaltungen 
 im Überblick

Mai 2016
04. u. 
05.05.

05.05.

	

08.05.

10.05.

13.,20.,
27.05.

14.05.

15.05

18.05.

21.05.

26.05.

„DAS GESPENST VON CANTERVILLE“
mit der Gablitzer Jugend-Theatergruppe (10Jahres-Jubiläum)

SV GABLITZ - SC OMV Neusiedl/Z., Meisterschaft Frühjahr 16 
Gebietsliga Nord/Nord-West; U 23: 14.30 Uhr

FLORIANIMESSE
der freiwilligen Feuerwehr Gablitz

STILLGRUPPE für Oldies (für alle rund um den 1. Geburtstag)
ProMami Wienerwald - Hebamme Monika Kristan informiert

 ELTERN-KIND-TREFF
 Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

HAUSMESSE bei Fa. JÄGER & KRONSTEINER

SV GABLITZ - SV Sierndorf, Meisterschaft Frühjahr 2016 
Gebietsliga Nord/Nord-West; U 23: 14.30 Uhr

TAGESAUSFLUG Stift Geras - Hardegg
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

TAG DER GESUNDHEIT
Apotheke Waldstern und Ärztezentrum

FRONLEICHNAMSPROZESSION durch den Ort
anschl. Pfarrheuriger im Pfarrgarten

Theater 82er Haus
19.30 Uhr / 18.00 Uhr

Sportplatz
16.30 Uhr

Pfarrkirche
09.30 Uhr

Ärztezentrum
10.00 -19.00 Uhr

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

Linzer Straße 191-193
10.00 - 17.00 Uhr

Sportplatz
16.30 Uhr

P & R-Parkplatz
07.30 Uhr

Hauptstr.23/Bachg.2Au5
10.00 - 16.00 Uhr

am Kirchenplatz
08.30 Uhr

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

07.-08.05.

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

JENSEITS - MATTHIAS FRANZ STEIN
Kabarettabend

05.,12.,19.
26.05.

Theater 82er Haus
18.00 Uhr

EISENBAHN-AUSSTELLUNG „160er N-Spur“
Veranstalter: Wolfgang Kahofer

08.05.

Glashalle
10.00 -19.00 Uhr

MUTTERTAGSFEIER
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

11.05. Zum Schreiber
12.00 Uhr / 17.00 Uhr

BABY-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773 

13.,20.,
27.05.

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

SCHLECHTE GEWOHNHEITEN ÜBERWINDEN
Kadampa Meditationszentrum Österreich

17.05. Hamerlinggasse 87
19.00 Uhr

BHAJANS! KIRTANS! Lieder der Freude und der Liebe
Swami Gurusharanananda stellt indische Gesänge vor

19.05. Pfarrheim
18.30 Uhr

ROT-KREUZ GARAGENFEST 
beim Roten Kreuz in PURKERSDORF

14.05. Kaiser-Josef-Str. 65
15.00 Uhr

22.05. EHEJUBILÄUMSMESSE
anschließend Agape im Pfarrheim

Pfarrkirche
09.30 Uhr
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Sportplatz
17.00 Uhr

Mai 2016 - Fortsetzung

Veranstaltungen
Fortsetzung

27.05.

29.05.

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

SV GABLITZ - SC Volksbank Marchegg, Meisterschaft FJ 2016
Gebietsliga Nord/Nord-West; U 23: 15.00 Uhr

Zum Schreiber
19.00 Uhr

Sportplatz
17.00 Uhr

SENIORENTREFF
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

30.05. Zum Schreiber
15.00 Uhr

27. DORFFEST
ein Fest für die ganze Familie

29.05. GABLITZER FLOHMARKT 
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

Friedrich-Lintner-Platz
06.00 - 15.00 Uhr

PENSIONIST/INNEN-TREFFEN
Nähere Info: Fr. Zwettler, Tel. 02231/63747 od. 0676/7258041

 ELTERN-KIND-TREFF
 Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773

 FIRMUNG
mit P.A. Hörschläger

TAGESAUSFLUG Burg Clam - Bad Kreuzen Kneippgarten -
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

HERAUSFORDERUNGEN LIEBEN LERNEN
Kadampa Meditationszentrum Österreich

FEUERWEHR-HEURIGER
bekannt für gutes Essen und guter Stimmung

GABLITZER FLOHMARKT 
Anmeldung: Gabriela Wärter, Tel.: 0699/121 887 93

SENIORENTREFF
Nähere Info: Hr. Warholek, Tel. 02231/63129 od. 0676/9440505

02.,09.,16.
23.,30.06.

03., 
10.06.

04.06.

08.06.	

14.06.

24. bis
26.06.

26.06.

27.06.

Zum Schreiber
14.00 - 17.00 Uhr

Vereinstreff
09.00 - 10.30 Uhr

Pfarrkirche
15.00 Uhr

P&R-Parkplatz
07.00 Uhr

Hamerlinggasse 87
19.00 Uhr

im u. vor dem FF-Haus
ganztägig

Friedrich-Lintner-Platz
06.00 - 15.00 Uhr

Zum Schreiber
15.00 Uhr

Juni 2016 

HAUSMESSE der Fa. LEEB-BALKONE
mit anschließender Jause

03. bis
04.06.

Glashalle
18.30 Uhr

BABY-TREFF - jeden Freitag
Nähere Infos: Frau Mag. Schönfisch, Tel. 0664/7688773 

03.,
10.06.

Vereinstreff
10.30 - 12.00 Uhr

Musical „CATS“ in einer Jugendamateurproduktion
Musik von Andrew Lloyd Webber

04.,05.,11.
17.-24.06.

Zum Schreiber
19.00 Uhr

Theater 82er Haus 
19.00 Uhr

FAMILIENMESSE
anschließend Pfarrcafé

12.06. Pfarrkirche
09.30 Uhr

MUSIKANTENSTAMMTISCH
Privat Musizierende sind herzlich eingeladen

24.06.

VORTRAG „von der Muttermilch zum Familientisch“
Vortragende: Mag. Ingeborg Hanreich, ProMami Wienerwald

Pfarrkirche
09.30 Uhr

26.06.

Ärztezentrum
11.00 Uhr

21.06.

JAHRESABSCHLUSSGOTTESDIENST
musikalisch gestaltet vom Laurenzi-Chor

Juli 2016 
Ortszentrum
16.00 Uhr

02.07.



 Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 	 	                                                                        Seite 21

Veranstaltungen

Tag der Gesundheit am 21. Mai 2016, ab 10 Uhr
folgende Einrichtungen halten für Sie offen:

ÄRZTEZENTRUM, BACHGASSE 2A 

Dr. Peter BALAS Praktischer Arzt (alle Kassen) 
Vorträge: Tel.: 02231 / 650 43; www.praxisbalas.at 
11.00 Uhr u. 14.00 Uhr „Alles Wissenswerte über Impfungen“ - Anmeldungen erbeten ! 

Dr. Brigitte ZIERHOFER Dermatologin (Wahlärztin) 
 Tel.: 02231/65 200; http://drzierhofer.at/  
 Präsentation der Laser-Geräte inkl. Probebehandlung;  
10.00 - 12.00 Uhr Mole Max: Vorstellung der digitalen Muttermal-Mikroskopie-Untersuchung  
 Gratis-Hautanalyse mit dem Skin-Scope im Wert von 30 Euro inkl. Produktberatung 

Monika HARTL Physiotherapeutin 
 Tel.: 0676 / 5291493; monika.hartl@mnp.at  
10.00 - 14.00 Uhr beweglich in 5 Minuten – ich freue mich auf Ihren Besuch ! 

Martina LEDERER dipl. Shiatsu- u. P.Hess Klangmassagepraktikerin;  
 Smovey-Coach u. Ringana-Partnerin 
 Tel.: 0650 / 5127065; www.energiebewegen.at ; www.ringana.com/153771  
10.00 - 14.00 Uhr Stehe für Fragen zum Thema Shiatsu, Smovey-Ringe und Ringana-Produkte 
 gerne zu Verfügung. 

Monika KRISTAN Hebamme, IBCLC Still- und Lactationsberaterin, 
 Leiterin ProMami Wienerwald 
 Tel.: 0664 / 5008038; www.promami.at; www.hebamme.puon.at  
11.00 - 15.00 Uhr  ProMami Kurse bieten praktisches Wissen und Information, Aktivität,  
 Geselligkeit und Entspannung. - Gestalten Sie Ihr Leben mit einem  Baby...   

Anika BAUMGARTNER dipl. Bowen-Therapeutin, Energetikerin und gewerbl.  
 Masseurin  
 Tel.: 0664 / 2460325; Anika.baumgartner@chello.at  
11.00 - 16.00 Uhr  Ich informiere Sie gerne über die Bowen-Therapie (ganzheitliche 
 Behandlung zum Ausgleich des Organismus) und auch über die Bedeutung der Energetik.  
Vorträge: 
11.30 Uhr u. 15.00 Uhr Was ist Bowtech ? - Wann wende ich Bowtech an ? - Wie wirkt die Behandlung ? 

Dr. Gabriela OBEREGGER Fachärztin f. Kardiologie und Innere Medizin 

Dr. Susanne TENTSCHERT Fachärztin f. Neurologie 
 http://gabriela-oberegger.at/  (Wahlärztinnen) 
 Wir informieren Sie gerne über Herz-Kreislauferkrankungen, Herz-Rhythmusstörungen,  
10.00 - 12.00 Uhr Herzinfarkt, hohen Blutdruck und Blutfettwerte, sowie Schlaganfall und alle Krankheiten,  
 die Ihr Gehirn und Ihre Nerven betreffen.  
 Lernen Sie uns kennen, informieren sie sich über unser Angebot ! 
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Sprechtage der Schuldnerberatung
Die Schuldnerberatung NÖ gemeinnützige GmbH bietet regelmäßige Sprechtage bei der Bezirkshauptmannschaft Wien-
Umgebung u.a. in Klosterneuburg (14tägig) an. Eine Mitarbeiterin steht Ihnen für Fragen zu Krediten, Konto, Leasing und 
Bürgschaft sowie bei Zahlungsrückständen, Mahnungen und Lohnpfändungen zur Verfügung.
Angeboten wird eine vertrauliche rechtliche und banktechnische Beratung. Es werden Wege aus der Ver-(Über-)schul-
dung aufgezeigt. 
Kostenlose Beratung nur nach telefonischer Terminvereinbarung : 02742/355 420

Veranstaltungen

MASSAGEFACHPRAXIS, BACHGASSE 5 

Christina SCHMIRL ganzheitliche Masseurin, Energetikerin, Naturpraktikerin, 
 Hawaiian Praktikerin 
 Tel.: 0664 / 990 96 05; christina.huna@gmail.com  
11.00 – 13.30 Uhr  Vortrag und Workshop mit hawaiianischen Heilmethoden –  
 Ich freue mich auf viele Anmeldungen !  

 
APOTHEKE WALDSTERN, HAUPTSTRASSE 23 

Mag.pharm.Dr.  Apotheker; Tel.: 02231 / 676 40; www.apowaldstern.at  
M.Reza KAMYAR Med. Compliance (Medikamentenberatung) 
10.00 – 16.00 Uhr  Interaktionscheck (Medikamentencheck) - Ich freue mich auf Ihren Besuch ! 
 

Fa. MEDTRUST  für die ersten 100 Besucher/-innen 
10.00 – 16.00 Uhr  gibt es 1 Gerät KOSTENLOS ! 
 

    Tel.: 
 02231 / 66541; www.mrssporty.at/club157 
 Fitnesstest / Rückentest; Körperanalyse mit 
Club Purkersdorf Körperfettmessung Vorstellung unseres Trainingskonzepts; Vorstellung unseres  
 Ernährungskonzepts/Ernährungsinfo 
10.00 – 16.00 Uhr Zusätzlich gibt es die Möglichkeit tolle Preise an unserem Glücksrad zu gewinnen: 
 vom kostenlosen Personal-Training bis zu einer 12-Monats-Mitgliedschaft! 
 Wir freuen uns auf Sie! 
 

Fa. SANAG www.sanag.at  
10.00 – 16.00 Uhr  Info zu Bandagisten und aktivem Verkauf 
 

Fa. PEEROTON  www.peeroton.com   
10.00 – 16.00 Uhr  für Sportler und zum Abnehmen 
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Feuerwehr-Heuriger
bekannt für gutes Essen und Trinken;
bekannt für gute Stimmung

24.06. – 26.06.2016
im und vor dem Feuerwehrhaus

mit Feuerlöscherüberprüfung
Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Schutzbekleidung

Mit der Veranstaltung „Kunst in  
der Kirche“ wollen die Organi-
satorinnen Sarah Iris Mang 

und Susanne Schlager am 20. Mai 2016 
Geld für Bedürftige in Gablitz sammeln. 

Die Pfarrkirche Gablitz öffnet erstmals 
für eine Ausstellung ihre Pforten. 

Konkret soll der Erlös der Veranstal- 
tung der Gruppe „Gablitz hilft“, die sich 
zur Unterstützung der Gablitzer Flücht-
linge formiert hat und der Gablitzer 
Caritas zu Gute kommen. Unterstützt 
werden die Organisatorinnen dabei 
vom Verein „Die Künstler“, in dem 
Künstler und Künstlerinnen verschie- 
denster Sparten aus der Region Wiener-
wald organisiert sind. 

Für die Künstlerin Sarah Iris Mang war 
es ein Anliegen, mit dieser Aktion die 

vielen ehrenamtlichen Helfer in Gablitz 
bei ihrer Arbeit zu unterstützen. „Wir 
wollen aber auch ein deutliches Zeichen 
setzen für die Notwendigkeit, bedürf-
tigen Mitmenschen zu helfen. Das kann 
ich als Künstlerin am besten mit meiner 
Kunst“, so Mang. 

Vieles werde dringend gebraucht und 
die finanziellen Mittel sind bekannt-
lich knapp. „Wir sind überwältigt, wie 
viele Künstler sich gemeldet haben und 
einen Beitrag leisten wollen. Da ist so 
manches Schnäppchen dabei“, zeigt sich 
Susanne Schlager von der Stadtgalerie 
Purkersdorf erfreut. 

So findet man Werke von Gerlinde Thuma, 
Christine Fötsch, Iris Sageder, Margit 
Bernhard, Ragna Sichelschmid, Viola 
Anthea, Eva Novotny und vielen ande-
ren Künstler/-innen in der Ausstellung. 

Die zur Verfügung gestellten Bilder 
können um einen fixen Betrag von nur 
50 Euro erstanden und auch sofort mit- 
genommen werden. 

Neben den Bildspenden gibt es auch 
musikalische Beiträge von Tanja Süss 
und Lisa Fuchs, Kurt Heiling und den 
Sängerinnen Birte Dalbauer-Stokkebaek 
und Jana Werner. 
Die Besucher/-innen erwartet also ein 
vielfältiger Kunstgenuss. 

Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr in der Pfarrkirche Gablitz 

Der Eintritt ist frei. 

Bild © Andreas Steixner
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Ihre ÖSTERREICHISCHE Diabetesmarke

DIABETES VORSORGETAGE
VERANSTALTET VON IHRER APOTHEKE 

Die Gesundheitsinitiative für Österreich
mit Ihrem österreichischen Familienunternehmen

 

Diabetes Vorsorgetag
am 15. Juni 2016, 8 – 17 Uhr 
bei der Apotheke Waldstern

Um unsere neuen Bewohner in Gablitz kennen zu lernen,
findet am

Do. 5. 5. 2016
ab 17.00 Uhr

ein

im Pfarrheim, Gablitz statt.

Mit reichhaltigem Buffet und Musik.

Nähere Information und Koordination der Beiträge:
Dagmar Lamers (Tel: 0664/9191024 od. dgt.lamers@aon.at)

Monika KRISTAN
Hebamme, Stillberaterin
3003 Gablitz, Bachgasse 2A
www.hebamme.puon.at
www.promami.at		  Tel.: 0664/5008038

10.5.2016 „Stillgruppe für Oldies“
(für alle rund um den 1. Geburtstag)

21.6.2016  11 bis 13 h 
„von der Muttermilch zum Familientisch"

 Vortrag von Mag Ingeborg Hanreich, 
(Ernährungswissenschafterin und Autorin)

---------------------------------------------------------------
regelmässige Kurse:
•  Geburtsvorbereitungskurs für Paare: 
    jeden 2. Samstag im Monat von 9.30 bis 17h
•  Geburtsvorbereitende Körperarbeit für Frauen
    jeden Mittwoch
•  Geburtsvorbereitende Akupunktur, jeden Mittwoch 
•  Yoga für Schwangere, Dienstag abend
•  Babymassagekurs für Mütter und Väter: 
    jeden 3. Samstag im Monat ,vormittags
•  Rückbildungsgymnastik 
•  Mama Baby Yoga
•  Mama Baby Pilates 
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Jugend

Drei erfolgreiche Jahre „Gablitzer Schüler/-innen-
Parlament

Am 13. Jänner dieses Jahres star-
tete in Gablitz die dritte Saison 
des erfolgreichen Projektes in 

Zusammenarbeit zwischen der Gablitzer 
Volksschule und der Marktgemeinde 
Gablitz.

Vor drei Jahren waren Volksschul-Direk- 
torin Karin Sampl und der Gablitzer  und 
Lehrer Mag. Mustafa Aykut Akşit auf 
Bürgermeister Michael Cech mit einer 
Idee zugekommen. 

Mag. Akşit hat das Projekt des „Schüler-
parlaments“ schon in Wiener Bezirken 
erfolgreich gestartet. Ziel ist, die  Kinder 
in den politischen Planungs- und Ent- 
scheidungsprozess einzubeziehen und 
im Rahmen der 3. Klassen Staatsbürger-
schaftskunde ganz hautnah, nämlich 
am Beispiel der eigenen Gemeinde, zu 
vermitteln.

Bürgermeister Cech war von der Idee  
sofort begeistert und hat dem Gemein-
devorstand die Finanzierung für beide 
dritten Klassen vorgeschlagen.

Während der letzten zwei Jahre wur-
de das Projekt bereits mit großem 
Erfolg durchgeführt. In spielerischer 
Art und Weise lernen die Kinder über 
den politischen Prozess in Bund, Land 
und Gemeinde und können dem Bür-
germeister ganz konkrete Fragen zu sei-
ner täglichen Arbeit stellen.

In diesem Jahr waren die beiden dritten 
Klassen mit den Lehrerinnen Martina 
DIESNER und Tanja FRISCHMANN an der 
Reihe. Zuerst wurde mit den Kindern die 
Parteilandschaft und der Aufbau der 
Entscheidungsgremien in Bund, Land 
und der Gemeinde besprochen. 

Am zweiten Tag des Projektes kam der 
Gablitzer Bürgermeister als Gast in die 
Klasse und stellte sich den vielen Fragen 
der Kinder.

Bgm. Michael Cech: „Mir hat es wie in 
den Vorjahren riesen Spaß gemacht 
den Kindern vom Alltag in der Gemein-
dearbeit zu erzählen und ich denke, dass 
dieses Projekt genau der richtige Weg 

Foto 1. Reihe: die „vortragende“ Schüler/-innen der beiden dritten Klassen; dahinter v.l.n.r.: Initiator 
Mag. Mustafa Aksit, VS-Direktorin Karin Sampl, VOL Martina Diesner und VOL Tanja Frischmann

ist um zu vermitteln, dass Politik auf der 
einen Seite nicht ganz so einfach ist, auf 
der anderen Seite aber sehr viel Freude 
machen kann. Das will ich auch in den 
kommenden Jahren gemeinsam mit der 
Gablitzer Volksschule fortsetzen.“

Als Höhepunkt präsentierten wie-
der jeweils zwei Schüler der beiden 
dritten Klassen die ausgearbeiteten 
Wunschprojekte in der Sitzung des 
Gemeinderates am 17. März 2016. 

Schon in den Vorjahren wurden die 
Kinderwünsche aufgenommen und 
umgesetzt. Deutlichstes, und für die 
Kinder täglich sichtbares Zeichen 
ist der Kletterturm im Schulgarten, 
der ebenfalls als Idee im Schüler/-
innenparlament entstanden ist.

Michael Cech: „Ein tolles Projekt, das 
den Kindern ganz offensichtlich viel 
Freude machte. Und vielleicht hat 
die eine oder der andere Schülerin/

Schüler am Ende des Projektes gese-
hen, wie viel Persönliches man in die 
Gemeindearbeit einbringen kann. 

Und besonders freut mich, dass unser 
Modell Schule macht. 
Nach Gesprächen mit Vertretern der 
Stadtgemeinde Purkersdorf haben un-
sere Nachbarn heuer erstmals ein ähn-
liches Projekt auf die Beine gestellt. Es 
ist toll, dass immer mehr Kinder in un-
serer Region mitreden und mitentschei-
den dürfen.“

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech
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Kultur

Neues aus dem HeimatmuseumNeues aus dem Heimatmuseum 

Ferdinand Ebner G. 6, Eingang beim Parkplatz 

 

GABLITZER ENGERLN UND DIE SOMMERFRISCHE 

Neue Sonderausstellung 16.4. 2016  16h: Eröffnung durch BM Cech 

geöffnet auch am 17.4. 16 – 18h und 24.4.  8  – 15h  

sowie nach Vorankündigung und nach Voranmeldung. 

Wieso Gablitzer Engerln??? Gibt´s die?? Kommen Sie doch und lassen Sie sich überraschen! 

  

       

Zeichnung (oben) von Kathi Winkler, 8 Jahre. Fotos: RG und Gerhard Glazmaier 

 

 Wer oder was oder von wem sind die „Gablitzer Engerln“? Preisfrage!!! 

 Wir laden Kinder und Jugendliche (Erwachsene) ein, Beiträge zum Thema „Gablitzer 

Engerln und Sommerfrische“ (Zeichnungen, Gedichte, Aufsätze, Musik…) anzufertigen 

und mit Namen, Wohn- und/oder Mailadresse und Alter im Museum oder beim 

Gemeindeamt „Kennwort: Museum“ bis Ende Dezember 2016 abzugeben.  

Die Sonderausstellung wird einige Monate bestehen bleiben. Anmeldung für weitere Termine            

office@gablitz-museum.at bzw. 0676/710 55 35.  Webseite: www.gablitz-museum.at 

Auf Ihren Besuch freuen sich: * Renate Grimmlinger * Carola Kahl * Peter Kraushofer *          

* Eva Novotny * Leopold Rainer * Ernst Wessely * Brigitte Ziehrer *  
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Umwelt

Umwelt-News

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer!
Sehr geehrte(r) Hundehalter(in) !

Hundekot
o  Hinterlassen Sie öffentliche (Gehsteige, Grün-
    flächen, Straßen) oder private Flächen so
    sauber wie Sie diese vorzufinden wünschen! 
o  Sammeln Sie den Hundekot in einem Hunde-
    kotsäckchen – bitte über Restmüll entsorgen.  

Auto waschen
Es kann wieder vermehrt festgestellt werden, dass  
Autos mit dem Wasserschlauch und Shampoo 
gewaschen werden.
Die Rückstände gelangen dadurch direkt in un-
sere Bäche.

Vermeiden Sie diese bitte diese Umweltbe-
lastung ! Waschen Sie Fahrzeuge bitte ausschließ-
lich in Waschboxen, die über eine entsprechende 
Kanalisierung verfügen.

Wartezeiten
Aufgrund der wärmeren Jahreszeit wird vermehrt 
Grünschnitt zum Wertstoffsammelplatz gebracht.

Sobald 6-7 Fahrzeuge in den Wertstoffsammel-
platz eingefahren sind, ist eine weitere Zufahrt 
nicht mehr möglich, da unsere Mitarbeiter die 
Beratung und Kontrolle vornehmen müssen. 

Dadurch kommt es zu geringfügigen Wartezeiten 
vor dem Schranken des Wertstoffsammelplatzes.
Wir ersuchen diesbezüglich um Verständnis ! 

Planen Sie in den Spitzenzeiten (Frühjahr und 
Herbst) ein wenig mehr Zeit dafür ein.

Sollten Sie dazu Wünsche oder Anregungen 
haben, melden Sie sich bitte unter 

Tel. 02231/66905 

EINE LEBENSWERTE UMWELT UND EIN
 SORGSAMES MITEINANDER IST 

UNSER ANLIEGEN. - VIELEN DANK ! 

VERANSTALTUNGSPROGRAMM 2016
NATURPARK PURKERSDORF – SANDSTEINWIENERWALD

FRÜHLING / SOMMER
Termin Uhrzeit  Veranstaltung Treffpunkt

08.Mai 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

21.Mai 14:00  Rhythmus im Wald (*) Park & Ride

22.Mai 15:00  Graureiher, Biber & Co. (*) Deutschwald

29.Mai 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

04.Juni 09:00  Naturparkbienen über die Flügel schauen Plattf.Salamanderweg

05.Juni 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

12.Juni 11:00  Trommeln bei den Bienen (*) Plattf.Salamanderweg

12.Juni 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

17.Juni 18:00  Nachtschwärmer zum Vollmond Deutschwald

18.Juni 11:00  2.Jahreszeitenwanderung/Sommer (*) Park & Ride

19.Juni 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

25.Juni 16:00  Hör‘ mal, wie‘s da summt….. Plattf.Salamanderweg

26.Juni 14:00  Beim Naturparkzentrum tut sich was Deutschwald

www.naturpark-purkersdorf.at
Naturparkbüro: 02231/636 01-810

naturpark@purkersdorf.at

* Anmeldung erforderlich
Einzelne Veranstaltungen in Kooperation mit unseren Naturparkpartnern

Neuigkeiten aus dem 
Naturpark Purkersdorf

Unter dem Motto „Natur mit allen Sinnen erleben & begreifen“ ar- 
beitet der Naturpark Purkersdorf, nur einen Steinwurf von 
Gablitz entfernt, seit mittlerweile mehr als 40 Jahren, als Naher- 

holungsgebiet konsequent daran, die Bevölkerung im Sinne der  
Naturparkphilosophie für die Belange der Natur zu begeistern: Schutz, 
Erholung, Bildung und Regionalentwicklung stehen hier am Tages- 
programm!
Neben einem jährlich erscheinenden Veranstaltungsprogramm bie-
tet der Naturpark beispielsweise Führungen mit zertifizierten Wald- 
pädagogen an oder ermöglicht Menschen mit Beeinträchtigung am 
„Blind Date Themenweg“ ein taktiles Naturerlebnis. Aber auch der Ruhe 
suchende Gast findet im Naturpark das passende „Fleckerl“.
Wir haben eine neue Homepage:  www.naturpark-purkersdorf.at
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Jubiläen

Die Marktgemeinde Gablitz gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich !

90. Geburtstag
Margarete Kramer
Kupetzsiedlung

vlnr.: GGR Ing. Marcus Richter, Bgm. Michael 
Cech, Jubilarin Margarete Kramer und 
Vbgm. Franz Gruber  

95. Geburtstag
Sr. Scholastika
Kloster St. Barbara

vlnr.: GGR Ing. Marcus Richter, Sr. Oberin 
Jacinta, Lukas Suchanek (Pflegedienst), Vbgm. 
Franz Gruber, Bgm. Michael Cech, Jubilarin
Sr. Scholastika und Sr. Roswitha

90. Geburtstag
Albin Wedra
Hochbuch

vlnr.: Vbgm. Franz Gruber, Helene Wedra, 
Jubilar Albin Wedra, Bgm. Michael Cech und 
GGR Ing. Marcus Richter

Eiserne Hochzeit
Karoline & Josef Prüger
Hannbaum

Vbgm. Peter Almesberger und Bgm. Michael 
W. Cech gratulierten dem Jubelpaar herzlich

Goldene Hochzeit
Annelore & Karl Machalek
Hochbuch

Vbgm. Franz Gruber gratulierte dem 
Jubiläumspaar sehr herzlich
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Unmittelbar vor der Adventzeit 
2015 rief der SamLa zu einer Sam- 
melaktion für Obdachlose auf. 

Dabei sollten Hygieneartikel des täg-
lichen Bedarfs von Hilfsbereiten aus 
der Bevölkerung zusammengetra-
gen werden. So vor allem originalver-
packte Waren wie Seifen, Duschgels, 
Deos, Zahnpasten, Zahnbürsten, Win-
deln, Damenbinden und vergleichbare 
Produkte. 

Der Geschäftsführer des SamLa, Herbert 
Willer, unterstrich den zentralen Ge-
danken, weil in „Zeiten der großen  
Flüchtlingswellen, für die die Sama-
riter/-innen natürlich auch tatkräftig 
halfen und helfen, es jetzt darum geht, 
nicht auf Leute ohne ein Dach über dem 
zu vergessen!“

Gesagt getan! - Ab Anfang Dezember 
2015 starteten der Samariterbund 
Purkersdorf und der SamLa damit für 
„unsere“ Obdachlosen Waren ein- 
zusammeln. 

Auch dieses Mal war die Unterstützung 
der Menschen im Gerichtsbezirk bei- 
spielhaft. 
Innerhalb von weniger als acht Wochen 
wurden 15 Kisten voll mit Artikel des 
täglichen Bedarfs gespendet. Diese 
wurden nun an die Verantwortlichen 
der ASBÖ-Bundesorganisation über-
geben, von wo sie zielgerecht verteilt 
werden. 

Die Bundesorganisation des Sama-
riterbundes betreut nämlich mehrere 

Einrichtungen, in denen Obdachlosen 
unter die Arme gegriffen wird.

Willer zeigte sich begeistert: „Es ist ganz 
fantastisch, mit welcher Hingabe sich 
die Menschen in unseren Gemeinden 
für das Wohl anderer eingesetzt 
haben!“ 

Ähnlich die Vorsitzende des ASBÖ Pur-
kersdorf, LRR Brigitte Samwald: „Wir 
hatten nicht mit so vielen Spenden ge-
rechnet. Ein ganz großes Dankeschön 
an alle Beteiligten für die engagier-
te Hilfe! Die letzten Jahre haben mit 
Krisenerscheinungen nicht gespart, 

doch die Solidarität steht in unserer Be-
völkerung immer noch an erster Stelle!“ 

Beide Führungskräfte schlossen eine 
Wiederholung der Kollekte in den kom-
menden Monaten nicht aus. Inzwischen 
werden die Samariter/-innen auch 
weiterhin ihre karitativen Tätigkeiten 
fortsetzen.

Jubiläen + Soziales

Goldene Hochzeit
Ottilie & Rudolf Schmalek
Hannbaum

Bgm. Michael W. Cech und GGR Ing. Marcus 
Richter gratulierten dem Jubiläumspaar sehr 
herzlich

Foto v.l.n.r.: Samariterbund-Obfrau-Stv. Christian Hiel, Samariterbund-Obfrau Brigitte Samwald und SamLa- 
Geschäftsführer Herbert Willer freuten sich über den großen Erfolg 
(Foto © Samariterbund Purkersdorf)

SAMLA hilft Obdachlosen
eine Spendenaktion des SamLa führte zu einem grandiosen Erfolg mit vielen Gütern für 
Obdachlose !
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Xunde Gemeinde

 Ärzte 

Allgemeinmedizin (alle Kassen)

FAHMI Dr. Wafaa Mozartgasse 24
Tel. 0664 / 192 56 23; Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
Tel. 627 58; Ord: MO, DI, FR 8-11; MI 11-14, DO 8-10 u. 17-20
                            MO 7-8: Blutzucker, Gerinnung; DI, DO 7-8: Blutabnahme

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung

JONAS Dr. Bernhard Allgemeinmedizin, Psychoonkologie, Palliativmedizin
Wohlmuthgasse 23, Tel. 0676 / 607 15 50, www.dr-bernhardjonas.at

LAMEL Dr. Fabienne Allgemeinmedizin, Osteopathie, Akupunktur
Lefnärgasse 11, Tel. 0676 / 427 73 13, www.lifeinmotion.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan Innere Medizin und Nephrologie (Nierenerkrankung)
Kirchengasse 10, Tel. 0650 / 850 58 99

SUMMESBERGER Chirurgie
OA Dr. Wolfgang Wielandgasse 30, Tel. 0676 / 330 76 99, www.drs-summesberger.at

Zahnärzte
KRIZ Dr. Hertha Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: MO bis FR (alle Kassen)
KRIZ Dr. Karl Hauptstraße 3, Tel. 63 453, Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

Tierarztpraxis Gablitz
SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth Hauptstraße 28; Tel. 02231/ 67570 oder 0680 / 231 20 44;

www.tierarzt-gablitz.at;
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

 Ärztezentrum (Bachgasse 2a) 

BALAS Dr. Peter Allgemeinmedizin (alle Kassen)
(Gemeindearzt) Tel. 650 43; Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie MO 15-18; MI 17-19

MO, MI 7.30-8: Blutabnahme; www.praxisbalas.at

(Wahl-)Fachärzte (keine Kassen) – Ordinationen nach telefonischer Vereinbarung:
HAAS Dr. Paulina Augenheilkunde;Tel. 0664 / 889 33 567; www.augenarzt-gablitz.at

OBEREGGER Dr. Gabriela Innere Medizin mit Schwerpunkt Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Tel. 0664 / 322 0 522; http://gabriela-oberegger.at/

ZIERHOFER Dr. Brigitte Dermatologie und Venerologie; Tel. 02231/65 200; www.drzierhofer.at

Praxis Gablitz für Kinder + Jugendliche 
DE BORTOLI Ulrike Logopädin, Tel. 0699/125 38 647
HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine Klinische- u. Gesundheitspsychologin, Tel. 0664/750 15 305
HOLLINGER Gudrun Logopädin, Tel. 0650/262 62 07
VANOVERTVELD Mag.a Katharina Ergotherapeutin, Sonder- u. Heilpädagogin, Tel. 0664/324 95 59

Praxis Gablitz - Massage und Bowtech
BAUMGARTNER Anika Dipl. Bowen-Therapeutin, Tel. 0664/24 60 325,

PRO MAMI Wienerwald
KRISTAN Monika Hebamme, IBCLC Stillberaterin, Tel. 02231/61186 od. 0664/500 80 38

E-Mail: hebamme.kristan@promami.at; Web: www.promami.at
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cranio sacral moving

Susanne Rieck
3003 Gablitz
Hamerlinggasse 14

www.craniosacral-moving.at

Wohlbefinden durch Ausgleich der körpereigenen Energien

Telefonische Voranmeldung: 0664 535 540 5

FUSSPFLEGE „S U S I“ 
SUSANNE NEUHERZ
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17a
Tel: 02231/61 432 / 0676/377 27 57

Xunde Gemeinde

Sehr geehrte Gablitzerinnen und 
Gablitzer !

Mein Name ist Christine Flesch  
und bin seit April diesen Jahres 
selbständig im Bereich Per- 

sonenbetreuung.

Seit meiner Ausbildung im Jahr 1999 
bin ich in der Hauskrankenpflege tätig.

Nach Jahren in der mobilen Haus-
krankenhilfe als Heimhilfe wechselte 
ich 2011 zur stationären Pflege in das 
Kloster St. Barbara. Durch diesen be-
ruflichen Werdegang konnte ich viel 
Erfahrung über den ganzen Bereich der 
Personenbetreuung sammeln. 

Da bei mir schon seit Beginn meiner 
Tätigkeit der Mensch im Vordergrund 
steht, möchte ich meine Dienste nun als 
selbständige Kraft anbieten. 

Es ist mir dadurch noch besser möglich, 
eine zielgerechtere und persönlichere 
Betreuung für meine Klienten zu er-
zielen. Denn die Zufriedenheit meiner 
Klienten ist mein größtes Anliegen.

Gastartikel von Christine Flesch: 
Personenbetreuung

Folgende Bereiche der 
Personenbetreuung über- 
nehme ich:
•  hauswirtschaftliche Tätigkeit
•  Unterstützung bei Besorgungen
    außerhalb des Wohnbereichs
•  Unterstützung bei der Körperpflege
•  Unterstützung beim An- und
    Auskleiden
•  Unterstützung bei der Nahrungs- und
    Flüssigkeitsaufnahme
•  Unterstützung im Zusammenhang mit
    der Ausscheidung

•  Unterstützung und Förderung der 
    Bewegungsfähigkeit
•  Unterstützung beim Lagern
•  Unterstützung bei der Anwendung
     von Arzneimitteln
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 „rund um g´sund“ 

Apotheke
Apotheke WALDSTERN Hauptstraße 23, Tel. 02231/676 40; www.apowaldstern.at

Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr durchgehend; SA 8-12 Uhr

Ernährungsberatung
HAIDEN Mag.a Brigitte Hauptstraße 19/2/3, Tel. 02231/20 710; www.trainyourfood.at

Horchpädagogisches Zentrum
TINKL Hilde Höberthgasse 15, Tel. 0660/13 06 139; www.tomatis.at

Diplomierte Lebens- und Sozialberatung
BRENN-STRUCKHOF Sabine Lessinggasse 67, Tel. 0650/403 89 81; www.sabinebrenn.at
EIPELDAUER Karin Dipl. EnergEthikerin und Radionikerin

Dingelstedtgasse 63, Tel. 0699/119 77 822; www.energiearbeit.cc
SCHÖNFISCH Mag.a Monika Schwerpunkt Erziehungsberatung und Elternbildung

Josef-Stadlmaier-Gasse 2/31, Tel. 0664/768 87 73
www.praxis-schoenfisch.at

Legasthenie & Dyskalkulietraining / Benaudira-Hörtraining
AUER Monika (Dipl. Trainerin) Linzer Str. 55/3, Tel. 0681/107 189 64; www.trainingdersinne.at

Lernberatung/Lerncoach
LÖCHLI Dipl.Päd. Gerhild Höberthgasse 12, Tel. 0664/21 222 61; www.brainobic.at

Massagefachpraxis
SCHMIRL Christina Bachgasse 5/2, Tel. 0664/990 96 05; christina.huna@gmail.com

Medizinische Heilmassage
BERCHTOLD Eva Dingelstedtgasse 41, Tel. 0664/915 98 67; eva.berchtold@gmx.net

Musiktherapie und Klavierservice
URE Mag. Stefan Linzer Straße 103, Tel. 0650/90 600 07; stefanure@icloud.com

Musiktherapeut (ÖBM), Lehrbeauftragter der Musikuniversität Wien

Pflegemöglichkeiten
KLOSTER ST. BARBARA Bachgasse 1-2; Tel. 02231/634 15, www.st-barbara-gablitz.at;
(Kurzzeitpflege) E-Mail: verwaltung@st-barbara-gablitz.at
MARIENHEIM (Alten- u. Pflegeheim) Hauersteigstraße 51, Tel. 02231/63731-0; www.marienheim-gablitz.at
HILFSWERK Wiental 3021 Pressbaum, Hauptstraße 60a, Tel. 02233/544 28; 

www.hilfswerk.at; E-Mail: pflege.wiental@noe.hilfswerk.at
VOLKSHILFE NÖ, 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3, Info-Hotline: Tel. 0676 / 8676
Gebietsbüro Purkersdorf E-Mail: purkersdorf@noe-volkshilfe.at

Physiotherapie
HARTL Monika PT Praxis Gablitz, Bachgasse 2A, Tel. 0676/529 14 93;

monika.hartl@mnp.at ; www.physioaustria.at ;
LECHNER Karin PT Anzengrubergasse 16a, Tel. 0664/497 45 55; lechner.kk@gmail.com
MANDL Ursula PT Mitterauen 16, Tel. 0676/420 14 31; ursula.mandl@hotmail.com

Psychologin
JONAS Mag.a Michaela Klinische- und Gesundheitspsychologin

Hochbuchstraße 12, Tel. 0664/160 43 88; www.psychologin-mjonas.at

Psychotherapie (gesetzlich anerkannt)
LANGNER Leonore Hochbuchstraße 48b/1, Tel. 0664/550 99 89; 

www.psyonline.at/leonore_langner
SCHOBER Karl Josef Hauptstraße 29, Tel. 02231/657 76; k.-j.schober@aon.at

Alternativ-Heilmethoden
AKEON – Wohlfühlpraxis KAINDL Gertrude; Graben 9, Tel. 0676/624 96 81; www.akeon.at
ALLES im GLEICHGEWICHT McKENNITT Tanja, Linzer Straße 20a/2, Tel. 0699/179 91 973;
(Aroma-, Entspannungspraxis) www.alles-im-gleichgewicht.at
AMATÉ – Kinesiologie FÜHRER-HÖLZL Martina; Spitzersteig 10, Tel. 0664/645 55 58;

www.kinesiologie-gablitz.at
BUDDHISTISCHE MEDITATION DEMEL Gerhard, Hamerlinggasse 87; www.buddha.at/gablitz/
 

Xunde Gemeinde
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 „rund um g´sund“ 

Alternativ-Heilmethoden
CRANIO SACRAL Moving u. RIECK Susanne; Hamerlinggasse 14, Tel. 0664/535 54 05;
Bachblütenberatung www.craniosacral-moving.at
POSTURALE INTEGRATION SCHÄFFLER Bertram, Tel. 0699/113 16 583; www.bertram-schaeffler.at
SHIATSU u. Klangtherapie ZEILHOFER Bettina, Dipl. Shiatsu-Praktikerin und Klangtherapeutin

Leopold-Schober-Gasse 1, Tel. 0699/192 01 557; www.zeilhofer.at
SHIATSU u. Klangmassage LEITGEB Wolfgang, Hauersteigstraße 13, Tel. 0680/321 23 92
SMOVEY-COACH & Vertrieb LEDERER Martina; Dipl. Shiatsu- u. P.Hess Klangmassagepraktikerin
(selbständige Ringana Partnerin) Tel. 0650/512 70 65; www.energiebewegen.at; www.ringana.com/153771

Traditionelle Gymnastik
Gablitzer TURNVEREIN Turnhalle Ferdinand-Ebner-Gasse 6, Edith Leitgeb, Tel. 0664/5683301
GYMNASTIKKLUB Gablitz Turnhalle Ferdinand-Ebner-Gasse 6, gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag Schwerpunkte: Wirbelsäule, Beckenboden etc.
 

Apotheken-Nachtdienste
Mai, Juni 2016

Belladonna-Apotheke,
14., Linzer Str. 383

01/914 13 82 03.,12.,21.,30. Mai 08.,17.,26. Juni

Apotheke im Auhof-Center,
14., Albert-Schweitzer-G. 6

01/577 14 44 04.,13.,22.,31. Mai 09.,18.,27. Juni

Apotheke „Zum Eichberg“,
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40

02231/629 00 05.,14.,23. Mai 01.,10.,19.,28. Juni

St. Nikolai-Apotheke,
14., Linzer Str. 462

01/979 47 12 06.,15.,24. Mai 02.,11.,20.,29. Juni

Laurentius-Apotheke,
3003 Gablitz, Hauptstr. 23

02231/676 40 07.,16.,25. Mai 03.,12.,21.,30. Juni

Europa-Apotheke,
14., Hütteldorfer Str. 186

01/912 37 90 08.,17.,26. Mai 04.,13.,22. Juni

Marien-Apotheke,
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84

01/979 10 51 09.,18.,27. Mai 05.,14.,23. Juni

Apotheke St. Veit,
14., Auhofstr. 141

01/877 56 71 01.,10.,19.,28. Mai 06.,15.,24. Juni

Apotheke „Zum Schutzengel“,
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6

02231/633 68 02.,11.,20.,29. Mai 07.,16.,25. Juni

 Notrufnummern 
Feuerwehr 122 Krebshilfe – Hotline 0800/699900
Polizei 133 Hotline f. vermisste Kinder 116 000
Rettung 144 Kindertelefon 01/3196666
ASBÖ Purkersdorf 606 Telefonseelsorge 142
Rotes Kreuz Purkersdorf 62 144 Notruf f. Gehörlose (SMS) 0800/133133
ServiceNr. Öst. Rotes Kreuz 059 144 Tierschutz-Helpline 01/4000-8060
Krankentransporte 14 844 EVN – Störungsfall 02272/65 979
Ärztenotdienst 141 Stromnetzstörung 0800/500600
Ärzteflugambulanz 01/40144-0 Europa-Notruf 112
Zahnarztnotdienst 01/5122078 ÖAMTC – Pannendienst 120
Apothekennotruf 1455 ARBÖ – Pannendienst 123
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343 Bankomaten-Sperre 0800/2048800

Xunde Gemeinde
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(ehemals Laurentius-Apotheke) 
Mag. pharm. Dr. M. Reza Kamyar 

Hauptstraße 23, 3003 Gablitz 
Tel: 02231/67640 / Fax: 02231/6764030 

Email: office@apowaldstern.at 
www.apowaldstern.at

Wirtschaft

Am Samstag, den 9. April 2016  
luden Petra und Claus Heinisch, 
die Gastgeber der Gablitzer Hoch- 

ramalpe, zur Saisoneröffnung.

Neben köstlichem Spanferkel wartete 
Freibier auf alle Besucher/-innen, die 
trotz des wenig frühlingshaften Wetters 
auf die Alm gekommen waren.

Für den Bieranstich zeichnete Bgm. 
Michael Cech verantwortlich, tatkräftig 
unterstützt von Vbgm. Franz Gruber, 

GRin Astrid Wessely und Ministerin a.d. 
Mag.a Claudia Bandion-Ortner.
Alle Plätze in den gemütlichen Gast-
stuben waren voll besetzt und die 
Gäste freuten sich über die gemütliche 
Atmosphäre.

Bgm. Michael Cech: "Die Hochramalpe 
ist eines der vielen gastronomischen 
Highlights unserer Gemeinde, die ich 
schon seit meiner Kindheit durch Boot 
fahren und Eislaufen kenne. Sie lädt 
mit dem See, der tollen Umgebung und 

der wunderbaren Küche der Familie 
Heinisch zu einer Wanderung und Ein-
kehr ein. Ob Sommer oder Winter, die 
Hochramalpe ist immer einen Besuch 
wert."

Nähere Infos unter
www.hochramalpe.at

Hochramalpe - Saisoneröffnung mit Spanferkel 
und Freibier

Foto v.l.n.r.: Wirt Claus Heinisch, Adam Reiter (Gast), Wirtin Petra Heinisch, Vbgm. Franz Gruber, Bgm. Ing. Michael W. Cech, Mag.a Claudia Bandion-Ortner  
und GRin Astrid Wessely

RAUMPFLEGERIN 
für Haushalt in Gablitz gesucht ! 

Tel. 02231/65059
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Am 17. März 2016 eröffnete die 
Bäckerei Simhofer im Gebäude 
der Avanti-Tankstelle ihre neue 

Filiale in Gablitz.
.
Der Traditionsbetrieb Simhofer, der 
1964 in Innermanzing gegründet wur-
de und in zweiter Generation von 
Romana und Wolfgang Simhofer ge-
führt wird, hat sich nach zweijähriger 
Suche nach einem geeigneten Standort 
in Purkersdorf und Umgebung für das  
Gebäude der Avanti-Tankstelle in der 
Linzer Straße 1a entschieden. 
Neben den beiden Standorten in Inner-
manzing und den Fachgeschäften in 
Neulengbach und Pressbaum konnte so-
mit die Bäckerei Simhofer in Gablitz ihre 
bereits fünfte Filiale eröffnen.

Neben einem großen Sortiment an Bäck- 
ereiprodukten und Süßigkeiten gibt es 
ganztags Frühstück. Eine Spezialität der 
Bäckerei Simhofer ist der Steinofen:
„Täglich wird in der Früh der frisch vor- 
bereitete Teig im Steinofen aufge-
backen. Dadurch ensteht ein spezielles  
Aroma, welches unsere Kunden be-
sonders schätzen“, verrät Wolfgang 
Simhofer bei der Eröffnung. 

Bgm. Michael W. Cech: „Ich freue mich 
über die weitere Bereicherung der 
Gablitzer Nahversorgung durch die 
Filiale der Bäckerei Simhofer“. 

Das besonderes an der Bäckerei Simhofer: 
Sie repräsentiert perfekt die Stärke 

der Region und ihrer Wirtschaftsbetriebe. Regionale Lieferanten und hochquali-
tative Zutaten sowie die Besinnung auf wichtige Werte wie unsere Umwelt bilden 
eine ideale Basis für den Erfolg. 

Die Resonanz der Gablitzer Bevölkerung war bereits in den ersten Tagen sehr posi-
tiv. So freut man sich neben dem breiten Angebot und der überzeugenden Qualität 
auch darüber, sich Sonntags Vormittag mit frischen Bäckerei-Waren versorgen zu 
können.

Und auch ausreichende Parkplätze vor 
dem Geschäftsportal bilden einen zusätz-
lichen Anziehungspunkt.

Wir wünschen der Bäckerei Simhofer viel 
Erfolg mit ihrer Gablitzer Backstube!

Gablitzer Amtsblatt, Format: 8,5 x 6

3003 Gablitz, Hauptstraße 28

www.wienumgebung.at

Immobilienvermittlung - Marktwerteinschätzung

Ihr Partner für Ihr Partner für Ihr Partner für Ihr Partner für 

Wohnen Wohnen Wohnen Wohnen im Grünen im Grünen im Grünen im Grünen 

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause  oder in 
Ihrem Betrieb.  Professionelle Planung,  fachgerechte 

Montage, Inbetriebnahme und Einschulung 
-30% FÖRDERUNG VOM LAND NÖ

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE

3441 DIETERSDORF,  QUELLENGASSE 5

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

S   C   H   A   U   R   A   U   M

Wirtschaft

Bäckerei Simhofer eröffnete Mitte März ihre neue 
Filiale in Gablitz 

Foto v.l.n.r.: GGRin Manuela Dundler-Strasser, Wolfgang und Romana Simhofer, Bgm. Michael W. Cech und  
Wirtschaftsbund-Obfrau Dr. Nina Ollinger
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Maria Kowar, die seit 2013 ihr Blumengeschäft 
„Florapassion“ in Pressbaum betreibt und 
sich einen lang ersehnten Wunsch erfüllt 

hat, setzt mit ihrem zweiten gleichnamigen Lokal im 
Gablitzer Zentrum ihren nächsten Expansions-Schritt. 

Nach einem Gespräch mit Bgm. Cech nach freien Ge- 
schäftsräumen in Gablitz machte er Maria Kowar auf  
das frei gewordene Lokal am Dr.-Franz-Josef-Brand- 
fellner-Platz aufmerksam.
In dem kleinen, aber feinen Geschäft können wir nun 
wieder unseren Bedarf nach Blumen stillen, sei es 
mit geschmackvoll gestalteten Blumensträußen oder 
Geschenken, die über Blumensträuße hinaus gehen. 

Auch Blumen und Kränze für Begräbnisse bietet „Florapassion“ an.
Somit wird die Lücke, die nach der Geschäftsschließung der Bouquet- 
terie von Monique Weinmann entstanden ist, wieder geschlossen. 

Wir wünschen Maria Kowar mit ihrem Gablitzer Standort der „Flora-
passion“ alles Gute, viel Erfolg und natürlich auch viele zufriedene 
Kunden!

Wirtschaft

Lange Jahre stand das Hotel Austria 
im Gablitzer Zentrum leer; mit März  
2016 hat Familie Xiaqin dem Ge-

bäude neues Leben eingehaucht.

Nach einer sechsmonatigen Renovie-
rungszeit wurde das Hotel Austria im 
Zentrum von Gablitz wieder mit neuem 
Glanz eröffnet. Auch der Name, der vie-
len Gablitzern und Gablitzerinnen viel-
leicht noch im Ohr nachklingt, wurde 
beibehalten.
Das Hotel verfügt über 35 neu renovierte 
Komfortzimmer, ausgestattet mit TV, 

Blumen „Florapassion“ im Ortszentrum

Das neu renovierte Hotel Austria hofseitig 
Der große Buffetraum mit warmen und kalten Speisen, Sushi  und 
reichaltiger Nachspeisenauswahl

WIFI, Dusche oder Bad und großteils mit 
einem Balkon.

Ein wunderschönes Asia Restaurant mit  
großem Buffetraum bietet unseren 
Gästen neben Sushi und Sashimi kalte 
und warme Spezialitäten aus Asien. Ein 
reichhaltiges à la carte-Essen ergänzt 
das Angebot.

Gratis Hofparkplätze stehen für unse-
re Hotel- und Restaurantgäste zur Ver- 
fügung.
Der Betreiber, Fa. Hu, wünscht seinen 

Gästen einen angenehmen Aufenthalt 
im Hotel Austria und dem Asia Wok 
Restaurant.

Hotel Austria (täglich geöffnet):
Tel. 02231/61 579

Web: www.hotelaustria3003.at 

Asia Wok Restaurant
DI bis SO von 11.00 - 22.00 Uhr

Tel. 02231/20 742

Hotel Austria im Ortszentrum wieder geöffnet

Wirtschaftsbund-Obfrau Dr. Nina Ollinger, Bgm. Mag. Karl Schlögl (Purkersdorf), Bgm. Michael  
W. Cech und Frau in der Wirtschaft-Vorsitzende GRin Astrid Wessely
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Wirtschaft

Aus den Erfahrungen 
eines unabhängigen Ver-
sicherungsmaklers …

Und wieder einmal haben die 
Versicherungen und Berater  im, 
vor wenigen Tagen veröffentli-

chten, Vertrauensranking  „GfK Trust 
Professional Report 2016“ denkbar 
schlecht abgeschnitten.
Warum ist das so? Einerseits weil der 
Verkauf zu stark im Vordergrund steht, 
andererseits weil dadurch die unab-
hängige und wertfreie Beratung zu kurz 
kommt. 
Versicherungen haben ja meist mit 
„schlechten“ Dingen und Ereignissen 
zu tun – sonst würde man sie ja nicht 
brauchen. Zusätzlich kommen die 
Meldungen aus den Medien, wonach  
die prognostizierten Ergebnisse aus den 
Lebensversicherungen nicht erreicht 
werden konnten und andererseits fonds-
gebundenen Lebensversicherungen 
Einbrüche durch die Weltmärkte hatten. 

Alles keine Angelegenheit – solange  
dem Kunden beim Abschluss immer die 
Wahrheit gesagt wurde. Das Versiche-
rungen alle Schäden zahlen, ist oft auch 
eine Irrmeinung  – es gibt zwar solche  
„All Risk Produkte“ – doch die kosten 
Geld und selbst da, sind nur 70-80% 
aller möglichen Schadenszenarien be- 
rücksichtigt.

Doch in Zeiten wie diesen, wo Geld 
für die meisten von uns zu einer be-
grenzten Ressource wird, stellt sich 
die Frage, welche Versicherungen man 
wirklich braucht und wie sinnvoll die 
eine oder andere ist. 
Vorweg – es lässt sich keine pauschale 
Antwort geben. Die Frage ist so indi-
viduell, wie der Mensch und 
seine Bedürfnisse selber und 
daher ist eine ehrliche, objek-
tive, ausführliche und  neu-
trale Beratung ein ganz wich-
tiger Faktor.

Eine Unterscheidung, die ich 
oft treffe ist, was ist existenz-
vernichtend, was ist existenz-

Gastartikel von Wolfgang Kraus,
unabhängiger Versicherungsmakler

Wir VERSICHERN Ihnen unabhängige Beratung 
in allen Versicherungsangelegenheiten

TBDV Wolfgang Kraus
Versicherungsmaklerbüro        

Himmelreichstraße 3 Tel. +43 2231 / 65584-11
A - 3003 Gablitz Fax +43 2231 / 65584-50
http:// www.tbdv.at Mobil  +43 664/1000373

E-MAIL office@tbdv.at

bedrohend, was ist ein mittleres Risiko, 
was ein kleineres Risiko und was gar kei-
nes – und was hätte der Kunde  noch 
gerne.  
                            
Kategorisch und ohne zu präjudizieren 
aufgezählt:
Existenzvernichtend:                                                                                        
Feuer (oft auch gesetzl. Vorgabe), 
Wasser, Haftpflicht (Eigenheim, Haus-
halt, Privat- und Sporthaftpflicht, KFZ- 
Haftpflicht (gesetzl. Vorgabe); nach 
neuester Statistik leider auch die  
Berufs- und/oder Erwerbsunfähigkeit  
(was die Vollkasko fürs Auto, ist die 
Berufsunfähigkeit für den Berufs- 
tätigen - umso mehr für Alleinver- 
diener).                                                
Existenzbedrohend:                                                                                                                               
Sturmschäden, Ablebensrisiko  (vor 
allem wenn Kredite im/am Haus sind  
oder Kinder abgesichert werden 
sollten), Personen-/Sport-Unfall.          
Mittleres Risiko:                                                                                                                                          
Schäden am eigenen Auto (Kasko für  
Unfall, Park- oder Vandalismus, Hagel, 
Diebstahl usw.)  Rechtschutz - trotz- 
dem Recht haben und Recht bekom- 
men sind zweierlei – oder „Vor Gericht  
und auf hoher See ist man in Gottes  
Hand“.                                                                                                                                             
Kleineres Risiko:
Tierhalterhaftpflicht, Reisekranken-/
Stornoversicherung (tlw. oft mit 
Schutzbrief abdeckbar - Achtung Kre- 
ditkarten decken meist nur Aus-
schnitte). Kühlgut, Swimming Pool, 
Gartengeräte, Fotokamera, Musikin- 
strumente,  Fahrrad – so diese Sachen  
einen beträchtlichen Wert haben.
Handy-Versicherung, Heizungskasko, 
Haushaltsgeräte- und  Elektrogeräte-
versicherung usw. stufe ich persön-
lich als sehr geringes Risiko bzw. als 
fast  „gar kein“ Risiko ein. (Das ist aber  

meine persönliche Meinung). Da zie-
hen einen meist die Diskussionen mit 
dem Versicherer bezüglich Zeitwert 
der beschädigten Sache den Nerv.
Sollte jedoch Geld keine Rolle spielen, 
wird es jeder Makler Agent oder Ver- 
sicherungsaußendienstmitarbeiter  
gerne versichern.               
                                                                                                                            
Ja und dann …was hätte ich noch gerne,  
das ist recht vorausblickend und geht 
beginnend beim Bausparvertrag in die 
Richtung Krankenzusatzversicherung 
(Wahl-/Privatarzt, Sonderklasse, Zahn-
zusatz, Taggeld etc.), über Pensions-
vorsorge, Private Pflegevorsorge bis hin  
zur sogenannten „Sterbegeldversiche-
rung“, die ich meist „Begräbniskosten-
vorsorge“ nenne – klingt eine Spur bes-
ser – ist aber dasselbe. Hier gilt für alle 
Sparten,  je früher man einsteigt umso 
günstiger sind die Prämien und umso 
mehr kommt heraus – ja und gesund 
sollte man sein. 

Diese angeführten Sparten sind noch  be- 
ratungsintensiver wie die bereits an- 
geführten und somit eine  „andere Ge- 
schichte“.

Und wenn Sie dieser Beitrag zum Nach-
denken anregt und Sie Überlegungen 
zur Absicherung von sich selbst und/
oder Ihren Angehörigen anstellen, dann 
habe ich etwas bewirken können. 

Wenn Sie Lust und Interesse haben, 
kommen Sie auf meiner Home- 
page vorbei – www.tbdv.at.

Sie sind herzlich eingeladen; 
wenn Sie etwas wissen möch-
ten, rufen Sie mich einfach im 
Büro an: Tel. 02231-65584-11 
oder schreiben Sie mir unter  
office@tbdv.at.	
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Bürger/-innenservice

            MARKTGEMEINDE GABLITZ 
                                  Linzer Straße 99, PLZ 3003, Bezirk Wien-Umgebung 

Gemeindeamt: Wirtschaftshof:
02231/63466 - 0 02231/669051H02231

Web: E-Mail:
0Hwww.gablitz.gv.at 1Hgemeinde@gablitz.gv.at

                                                                    Durchwahl zu: 
Standesamt (110); Buchhaltung (111); Meldewesen (130); Bauabteilung (121); FAX (139)

Wirtschaftshof - zuständig für: Technische Betreuung, Abfallwirtschaft und Kanalisation
______________________________________________________________________________________

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT: BAUABTEILUNG: WIRTSCHAFTSHOF:
MO – DO 8 - 12 / 13 - 16 Uhr MO  8 - 12 Uhr während der Winterzeit:
zusätzl. DO 17 - 19 Uhr MI  8 - 10 Uhr FR 13 - 17 Uhr
FR 8 - 12 Uhr DO 17 - 19 Uhr SA 8 - 12 Uhr

während der Sommerzeit:
FR 13 - 18 Uhr
SA 8 - 12 Uhr

______________________________________________________________________________________

SPRECHSTUNDEN 
BÜRGERMEISTER Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Ing. Michael W. Cech und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung

1. Vizebürgermeister Franz Gruber Infrastruktur 0676/7212417
2. Vizebürgermeister Soziales, Gemeindewohnungen 0664/4052473
Peter Almesberger
GGRin Manuela Dundler-Strasser Kultur und Bildung 0650/2244877
GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers Naturschutz 0664/5368449
GGRin Ingrid Schreiner Finanzen 0664/1820983
GGR Ing. Marcus Richter Straßen, Verkehr 0664/1845125
GGRin Christine Rieger Generationen, Familien, Wirtschaft 0676/7141613
Dipl.-Ing. Bernhard Haas Umweltgemeinderat 0676/81210802

______________________________________________________________________________________

RECHTSBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan
(Kanzlei: 01/513 76 88; E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at)
RAin Dr. Nina Ollinger
(Kanzlei: 02231/61205; E-Mail: office@ra-ollinger.at)

______________________________________________________________________________________

STEUERBERATUNG Donnerstag, 17.00 - 18.45 Uhr 
  nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter
(Kanzlei: 02231/63424; E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at)

______________________________________________________________________________________

ÖFFENTLICHE NOTARE 02231/677 66-0; Fax: 02231/677 66-6
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 jeden letzten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Dr. Günther Fuchs unentgeltliche Rechtsauskunft im Notariat Purkersdorf
und Dr. Andreas Reim (ausgenommen August und Dezember)

 BEZIRKSGERICHT 02231/633 31-0 (nur gegen telefonische Voranmeldung)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6 Parteienverkehr: Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr

12.05., 02.06., 20.06., 02.07. 2016

19.05., 02.06., 23.06. 2016

12.05., 02.06. 2016
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Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien Rolläden Markisen Sonnenschutz

Linzerstraße 64
3003 Gablitz

Tel.: 02231 634 60

Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz
Tel.: 02231/634 60 | DI-FR 8-18 Uhr, SA 8-12 UhrWir freuen uns auf Ihren Besuch!

Trendfrisur

Augenstyling

Fusspflege

Maniküre

Farbhighlights

Umformungen

Sabine

Renate

Romeo

Manuela

Jetzt neu!
Unser Beautybereich 
mit Nageldesign & 
Fusspflege

Wir sind ganz in Ihrer Nähe!

Wirtschaft



Baumpflege Rollrasen Hochbeete Bewässerungs anlagen

I.W.R. G
artenpflege

Ing. W. Rott
3003 Gablitz

0664/453 21 15
garten.rott@tele2.at

Sämtliche Gartenarbeiten

Mobil: 0664 / 375 82 85; Fax: 02231/672 28

vc

Sie wollen Ihre  Immobilie 
verkaufen oder vermieten? 
Dann sind Sie bei uns richtig. 
Ihr Partner vor Ort.

Gauermanngasse 55, 3003 Gablitz
Büro: Hauptplatz 10/3, 3002 Purkersdorf

+43 2231 619 26, www. fh-real.at


